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20 Jahre Stadtgemeinde Kirchschlag20 Jahre Stadtgemeinde Kirchschlag
Am 12.12.2002 wurde Kirchschlag in der Buckligen Welt zur Stadtgemeinde erhoben. Genau 20 Jahre danach feierte man diesen 
Umstand im Passionsspielhaus mit einem ganz besonderen Festakt. Neben musikalischen Darbietungen wurde auch ein Blick 
zurückgeworfen. Und zwei Kirchschlager, die sich besonders um die Entwicklung der Stadtgemeinde hervorgetan haben, wurden 
mit dem Ehrenring in Silber ausgezeichnet. Alle Details zum Auftakt der Jubiläumsfeierlichkeiten auf Seite 7.
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Liebe Kirchschlagerinnen 
und Kirchschlager! 
Liebe Gäste unserer 
schönen Stadt!

Herzlichen Glückwunsch zu 20 Jahre Stadt-
erhebung. Als am 12.12.2002 bei der Landtags-
sitzung beschlossen wurde, dass Kirchschlag zu 
einer Stadt erhoben wird, war uns die Tragweite 
dieser Entscheidung noch nicht bewusst. Durch 
diese Entscheidung sind viele positive Effekte 
eingetreten. Als Hauptort der Buckligen Welt 
bleiben öffentliche Institutionen, wie zum Bei-
spiel die Außenstelle der Bezirkshauptmann-
schaft und die Polizei, erhalten. Die Wirtschaft 
wuchs in diesen 20 Jahren wesentlich. Das 
kann man aufgrund der Kommunalsteuerab-
gaben ganz klar bewerten. Mein Dank gebührt  
allen Betrieben, Unternehmerinnen und Unter-
nehmern für ihren Einsatz. Unterstützen wir 
dies weiterhin durch unseren Konsum in unserer 
schönen Stadt. 

Auch touristisch ist in dieser Zeit viel wei-
tergegangen, wie beispielsweise durch die Teil-
nahme an der europäischen Entente Florale und 
an niederösterreichischen Blumenschmuck-
bewerben, welche wir stets sehr erfolgreich 
abschlossen. Hier ist besonders unser wun-
derschöner Rosengarten, der durch Freiwillige 
unter der Leitung von Adalbert Weghofer stets 
gut gepflegt ist, hervorzuheben. Auch die Burg 
wurde in diesen 20 Jahren unter der Leitung 
von Kastellan Josef Vollnhofer immer weiter 
saniert. Somit sind dies die zwei hauptsächli-

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t
 

1. Nachtragsvoranschlag 2022

In der Gemeinderatssitzung am 14. Dezember wurde 
der 1. Nachtragsvoranschlag 2022 beschlossen. Es 
wurden die Veränderungen der zu berücksichtigen-
den Einnahmen und Ausgaben eingearbeitet. Im De-
tail geht es darum, dass es auf Konten im laufenden 
Haushalt zu unvermeidlichen außerplanmäßigen 
bzw. überplanmäßigen Mehreinnahmen und Mehr-
ausgaben bzw. Mindereinnahmen und Minderausga-
ben wie folgt gekommen ist:

•	 Korrektur des Aufwandes für die Pritsche Bauhof 
in der Höhe von € 30.000,–  
Verschiebung des Aufwandes vom Jahr 2022 in 
das Jahr 2023 

•	 Aufnahme des Erlöses aus dem Grundstückver-
kauf Sonnenweg in der Höhe von € 261.700,– in 
den NVA 

•	 Aufnahme der Kosten für den Umbau der  
Ordination Dr. Raubal in der Höhe von   
€ 135.000,– in den NVA 

•	 Bedeckung der im Investitionsnachweis noch 
offenen Kosten für den Bereich der KWK durch 
Zuführung aus Haushaltsrücklagen in der Höhe 
von € 1.040.300,– (€ 640.309,– aus Vorjahren 
und Erweiterung Fernwärme € 400.000,– im Jahr 
2022). 

Das Haushaltspotential beträgt € 113.200,– und das 
Nettoergebnis beträgt € – 788.400,–.

Der 1. Nachtragsvoranschlag war zur öffentlichen 
Einsicht vom 29. November bis 13. Dezember 2022 
kundgemacht. Jeder im Gemeinderat vertrete-
nen Wahlpartei wurde der Voranschlag 2023 am 
28.11.2022 zugestellt.

chen Highlights, die unseren Besucherinnen und 
Besuchern besonders gefallen.

Für die nächsten 20 Jahre gibt es weitere Her-
ausforderungen, die wir bestens meistern werden. 
So steht der Ausbau der Glasfaserinfrastruktur 
an, der im Frühjahr beginnen wird. Auch die He-
rausforderungen im Bereich Energie, die uns alle 
betreffen, werden in den nächsten Jahren ein 
Hauptbestandteil unserer Arbeit sein. 

Die Unterstützung des Landes Niederösterreich 
wurde uns für zwei Projekte schon jetzt zugesi-
chert: Der Ausbau des Pflegeheimes und die Er-
weiterung der Kinderbetreuung sind zukunftswei-
sende Projekte.

Auch die Zusammenarbeit mit dem Land ist eine 
wertvolle Bereicherung für die Stadtgemeinde. Die 
Landtagswahl am 29. Jänner 2023 entscheidet 
über die Weiterentwicklung unseres erfolgreichen 
Niederösterreichs. Machen Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch, damit es in Ihrem Sinne gut mit 
Niederösterreich weitergeht. 

Besinnliche und ruhige Weihnachtsfeiertage 
sowie Gesundheit und Zufriedenheit für das Jahr 
2023 wünsche ich Ihnen allen.

Josef Freiler

Liebe Leserinnen und Leser,
der Modelfliegerclub Kirchschlag freut sich 
dieses Jahr wieder ein Silvesterfliegen am 
Modellflugplatz Stang zu veranstalten.
Geplant ist ein Actionprogramm für Groß & Klein 
ab 14:00 Uhr und um 18 Uhr zünden wir ein 
großes FEUERWERK.
Für warme und kalte Getränke & Speisen ist 
bestens gesorgt. Ein Kommen lohnt sich.  
Wir freuen uns auf Euch!

Wolfgang Prenner, Obmann UMFC Kirchschlag
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A u s  d e m  G e m e i n d e r a t
 

Voranschlag 2023

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. Dezember 2022 folgenden Vor-
anschlag für das Haushaltsjahr 2023 gemäß den neuen Richtlinien der Voran-
schlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015, kurz VRV 2015, beschlossen:

Finanzierungshaushalt

Summe Einzahlungen operative Gebarung	 €   	 9.264.900,00
Summe Auszahlungen operative Gebarung	 €	 8.691.400,00
Geldfluss aus der operativen Gebarung	 €	 573.500,00
Summe Einzahlungen investive Gebarung	 €	 1.083.800,00
Summe Auszahlungen investive Gebarung	 €	 3.267.500,00 
Geldfluss aus der investiven Gebarung	 €  	–2.183.700,00 
Nettofinanzierungssaldo	 € 	 –1.610.200,00

Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit	 €	 651.900,00
Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit	 €	 365.100,00
Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit	 €	 286.800,00

Der Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung 
des Finanzierungshaushaltes beträgt in Summe	  €  	–1.323.400,00

Das Haushaltspotential beträgt  
€ 30.900,– und das Nettoergebnis 
€ -1.006.300,–. Es sind für Projekte 
(wie Straßenbau, Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung und weitere) 
im Jahr 2023 Ausgaben in Höhe von  
€ 3.287.300,– vorgesehen.
Der Dienstpostenplan sieht 52 Bediens-
tete mit 36,94 Vollzeitäquivalenz vor. 
Der Rücklagennachweis mit Zahlungs-
mittelreserven beträgt per 01.01.2023 
€ 3.740.100,– und per 31.12.2023  
€ 3.740.200,– und der Rücklagen-
nachweis mit und ohne Zahlungsmit-
telreserven beträgt per 01.01.2023 
€ 12.773.300,– und per 31.12.2023  
€ 12.773.400,–  Der Schuldennachweis 
mit Buchwert zum 31.12.2022 beträgt 

Haushaltspotential

Eröffnung Arztpraxis Eröffnung Arztpraxis 
Dr. Barbara RaubalDr. Barbara Raubal

Am Donnerstag, 13. Oktober 2022, 
fand die Eröffnungsfeier der neuen 
Arztpraxis von Frau Dr. Barbara Rau-
bal im Sparkassengebäude, 1. Stock, 
Hauptplatz 26, statt.

Zahlreiche Gäste, darunter Bürger-
meister Josef Freiler, Vizebürgermeis-
ter Karl Kager, Stadträtin Petra Czer-
wenka, Sparkassendirektor Roman 
Dopler, Pfarrer Mag. Thomas Marosch, 
Dr. Renate Grandits-Jakel, Arztkolle-
ginnen und -kollegen sowie Vertreter 
der bauausführenden Firmen und Pla-
ner BM Georg Schwarz, fanden sich 
ein, um diesen wichtigen Tag für die 
Gesundheitsversorgung in der Stadt-
gemeinde Kirchschlag in der Buckligen 
Welt würdig zu feiern. Bei den Festan-
sprachen wurde hervorgehoben, wie 
wichtig die Besetzung einer weiteren 
Kassenstelle für einen Arzt/eine Ärztin 
für Allgemeinmedizin in Kirchschlag 
ist, um eine ausreichende Grundver-
sorgung gewährleisten zu können.

Team von links: Anita Müller, Verena Böckl, Dr. Barbara Raubal, Bettina Traint, 
Selina Ofenbeck und Petra Lahner

Die Ordination Dr. Raubal liegt im 
Herzen von Kirchschlag am Hauptplatz 
26 und eröffnete am Montag, 17. Ok-
tober 2022. Die Praxis selbst befindet 
sich im ersten Stock und ist barrierefrei 
per Lift erreichbar. Vor der Türe stehen 
ausreichend Parkplätze zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie die Kurzparkzonen-
Zeiten. Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten!

Praxis Dr. Barbara Raubal
Ärztin für Allgemeinmedizin

Hauptplatz 26, Stiege, 2 Tür 1
2860 Kirchschlag in der Buckligen Welt
T. +43 (0)2646/22 113
F. +43 (0)2646/22 113 – 4
Website: https://dr-raubal.com

Die Stadtgemeinde Kirchschlag 
in der Buckligen Welt 
wünscht Frau Dr. Raubal 
alles Gute und viel Erfolg!

€ 5.419.000,–, davon Hoheitsverwal-
tung € 160.000,– und marktbestimmte 
Betriebe € 5.259.000,–. Der Buch-
wert zum 31.12.2023 soll insgesamt  
€ 5.705.800,– betragen, davon Hoheits-
verwaltung € 120.000,– und marktbe-
stimmte Betriebe € 5.585.800,–.

Mit dem Voranschlag wurden auch 
der Vorbericht, der Dienstpostenplan 
und der mittelfristige Finanzplan bis 
2027 beschlossen. Die Auflage des 
Voranschlages 2023 wurde zur öffent-
lichen Einsicht vom 29. November bis  
13. Dezember 2022 kundgemacht. Je-
der im Gemeinderat vertretenen Wahl-
partei wurde der Voranschlag 2023 am 
28.11.2022 zugestellt.

Von links: Bürgermeister Josef Freiler, Dr. Barbara Raubal mit Tochter Marine, Stadträtin 
Petra Czerwenka und Vizebürgermeister Karl Kager

Für die nächste Badesaison (vo-
raussichtlich vom 18. Mai bis 
03. September 2023) werden 
Bademeister gesucht!
Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an  
Bauhofleiter Harald Hölzl unter 
0664/5265826 oder per Mail an:  
harald.hoelzl@kirchschlag.at

Bademeister:in 
gesucht!

Da aufgrund der Covid-19-Pande-
mie die Jungbürgerfeiern der letz-
ten Jahre ausgefallen ist, werden 
am Freitag, 13. Jänner 2023 um 
18.30 Uhr, die Jahrgänge 2003, 
2004 und 2005 zur Jungbürger-
feier in das Gasthaus Kogelbauer 
eingeladen. Alle Jungbürger  
haben hierzu bereits eine schrift-
liche Einladung erhalten.

Jungbürger-
feier
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Landtagswahl am 29. Jänner 2023Landtagswahl am 29. Jänner 2023
Gem. § 1 Abs. 2 der NÖ Landtagswahlordnung 1992 (LWO) wird die Verordnung der NÖ Landesregierung vom 8. November 2022 über die Ausschreibung der Wahl zum 
Niederösterreichischen Landtag, LGBl. Nr. 71/2022, bekanntgemacht.
Die Verordnung der NÖ Landesregierung hat folgenden Wortlaut:
Die NÖ Landesregierung hat am 8. November 2022 aufgrund des § 1 Abs. 2 der NÖ Landtagswahlordnung 1992, LGBl. 0300 in der Fassung LGBl. Nr. 66/2022 verordnet:
Verordnung über die Ausschreibung des Landtages von Niederösterreich
Die Wahl des Landtages von Niederösterreich wird für Sonntag, den 29. Jänner 2023, ausgeschrieben.
Als Stichtag wird der 18. November 2022 bestimmt.
Alle diesbezüglichen Kundmachungen und Verlautbarungen sind an der Amtstafel am Hauptplatz bzw. auf unserer Homepage kundgemacht.

Am 29. Jänner 2023 wird der Landtag neu 
gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung 
– für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Landtagswahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang Jänner eine „Amtliche 
Wahlinformation – Landtagswahl 2023“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anläss-
lich der Wahl versendet wird, besonders auf unse-
re Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode 
für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet 
und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was ist mit alldem zu tun?

Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im Wahllokal Ihre 
Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis 
mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil die Wahlbehörde nicht mehr im Wählerver-
zeichnis suchen muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahl-
lokal wählen können, dann beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 
Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil diese personalisiert ist. 
Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei 
Möglichkeiten: persönlich im Gemeindeamt, 

Wahlservice für die Landtagswahl 2023

schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elek-
tronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code 
auf der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie 
rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-

tig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist der 

25. Jänner 2023, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Ab-
holung durch den Antragsteller oder einen Bevoll-
mächtigten gewährleistet ist, können schriftliche 
Anträge bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 Uhr erfol-
gen. Eine persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, 
den 27.01.2023, 12:00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte 
erfolgt eingeschrieben und nach-
weislich (RSb) auf Ihre angegebe-
ne Zustelladresse. 

Wählen mit Wahlkarten:
•	 Per Briefwahl, die Wahl-

karte muss bis spätestens 
29.01.2023 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde ein-
langen

•	 Durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem Wahl-
lokal

•	 Oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahl-
karte in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen 

des Wahllokales abgeben oder durch Boten 
überbringen lassen

•	 In jenen Wahllokalen in jeder NÖ Gemeinde am 
Wahltag, welche Wahlkarten entgegennehmen 

•	 Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) 
Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeindege-
bietes möglich)

Tipp: Tipp: 
VER-

WENDEN 
SIE BITTE FÜR 

DIE WAHLKAR-
TENANTRÄGE DIESE 

AMTLICHE WAHLINFORMA-
TION! – SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE 

ARBEIT! Achtung: Die angebrachten Barcodes auf 
der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich 

der automatisierten und raschen Verarbeitung 
bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der 

Wahldurchführung im Wahllokal. 

Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der  
Buckligen Welt ist seit etwa drei Monaten 
auch über Instagram erreichbar.  
Wir werden Sie hier mit wichtigen  
Informationen und Veranstaltungstipps  
auf dem Laufenden halten.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns  
auf Instagram folgen: @kigcity

Kig-City auf Kig-City auf 
InstagramInstagram
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AgrargemeinschaftAgrargemeinschaft
MietwohnungMietwohnung
Neu adaptiert, zentrale Lage, 
Etwa 50 Quadratmeter
Wohnküche mit Top-Einbauküche,  
geräumiges Schlafzimmer,  
Bad mit Dusche, WC 

Bei Interesse: 0664/228 97 76
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Zum Burgbad
Pizza-Pub 

Neunund-

zwanzigster

Ball

im Pfarrzentrum Kirchschlag

und

Eröffnung durch die 
VOLKSTANZGRUPPE 
KIRCHSCHLAG

Samstag,

28.
Jänner 2023

Veranstalter: Landjugend/Bauernbund, Andreas Zöger, Ungerbach 8, 2860 Kirchschlag; ZVR: 014133203 | Druck: Scherz-Kogelbauer GmbH, 2860 Kirchschlag

Tombola, Bar

Für Ihr leibliches Wohl 
sorgt Fam. Kogelbauer

Eintritt: € 8,-  Beginn: 20 Uhr

Musik:

2860 Kirchschlag, Hauptplatz 23, 
Tel.: 02646 2204

Auf Ihren werten Besuch freuen sich Landjugend und Bauernbund Kirchschlag

GMBH

2860 KIRCHSCHLAG, 7372 DRASSMARKT

GMBH

Kirchschlag in Kirchschlag in 
der Buckligen der Buckligen 
Welt erhält Welt erhält 
AuszeichnungAuszeichnung

Raus aus Gas & Öl – rein in die ZukunftRaus aus Gas & Öl – rein in die Zukunft

Niederösterreich hat als erste Regi-
on Europas die Klimaziele des Landes 
bis auf die Gemeindeebene herunter-
gebrochen. Bis 2030 soll die Abhängig-
keit von fossilen Brennstoffen massiv 
reduziert werden: So soll etwa der 
Bestand an Ölheizungen am gesam-
ten Gemeindegebiet um 70 Prozent 
reduziert werden. Besonders viele 
Öl- und Gasheizungen wurden 2021 in 
Kirchschlag in der Buckligen Welt auf 
erneuerbare Heizungen umgestellt.

Dafür wurde unsere Gemeinde von 
LH-Stv. Stephan Pernkopf als Pionier-
gemeinde ausgezeichnet. Wenn Sie 
noch mit Öl oder Gas heizen, lade ich 
Sie dazu ein, die attraktiven Förderun-
gen von Bund und Land beim Umstieg 
zu nutzen und jetzt umzustellen: dem 
Geldbörsel und dem Klima zuliebe!

Mit besten Grüßen, Ihr
Bgm. EB Josef Freiler

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und eNu-Geschäftsführer Herbert Greisberger gratulieren Vizebgm. Karl Kager,  
Bgm. EB Josef Freiler und StR E&UGR Bernhard Pürrer zur Auszeichnung als Pioniergemeinde im Klimaziel Öl & Gas!

Fossile Energieträger wie Erdöl und 
Erdgas sind begrenzte Ressourcen, 
die bei der Verbrennung erhebliche 
CO2-Emissionen verursachen. Neben 
den Treibhausgasen verursacht auch 
die Förderung von Öl und Gas massi-

ve Umweltprobleme.  Derzeit belegen 
Gas- und Ölheizungen in Niederöster-
reich Platz 1 und 5:
•	 Erdgas (28 %)
•	 Holz & biogene Brennstoffe (22 %)
•	 Fernwärme (18 %) 
•	 Wärmepumpen & Solaranlagen  

(14 %)
•	 und Öl (12 %)
Ölheizungsverbot im Neubau 
Seit 1.1.2019 gilt für alle Gebäude 
in Niederösterreich, die nach dem 
31.12.2018 bewilligt werden, ein Aus 
für Heizungen, die mit Heizöl, Kohle 
und Koks betrieben werden.
Top-Förderung für Ihre Umstellung
Wollen auch Sie raus aus dem Öl und 
Gas? Dann lassen Sie sich die großzü-
gigen Förderungen von Bund und Land 

nicht entgehen. Für die Umstellung auf 
erneuerbare Alternativen erwarten Sie 
beim Tausch der
•	 Ölheizung: bis zu 10.500 €
•	 Gasheizung: bis zu 12.500 €
Details dazu und Tipps für die Umstel-
lung finden Sie bei der Energiebera-
tung NÖ unter www.energie-noe.at/
raus-aus-dem-oel
100 % für Einkommensschwache
Für den Umstieg auf ein klimafreund-
liches Heizsystem bekommen einkom-
mensschwache Haushalte ab sofort 
bis zu 100 Prozent gefördert. Infos 
dazu finden Sie unter www.energie-
noe.at/sauber-heizen-fuer-all.

Weitere Informationen unter  
www.energie-noe.at

Ab Jänner 2023 wollen wir eine neue 
Aktion für unsere Jugend starten!

Alle jugendlichen Kirchschlagerinnen 
und Kirchschlager im Alter von 14 bis 
20 Jahren, welche ihren Hauptwohnsitz 
in Kirchschlag haben, können sich Ein-
trittsgutscheine für Veranstaltungen in 
Kirchschlag  (Bälle, Feste usw.) im Wert 
von € 10,– pro Monat am Stadtamt zu 
den Öffnungszeiten abholen!

Jugendförderung: Gutschein- Jugendförderung: Gutschein- 
aktion für unsere Jugendaktion für unsere Jugend

Mit diesem Angebot wollen wir un-
sere Jugend finanziell unterstützen und 
die Veranstaltungen in Kirchschlag mit 
jugendlichen Besuchern beleben.

Für nähere Informationen stehen 
Stadträtin Petra Czerwenka, Jugendge-
meinderat Stefan Dimnik, die Gemein-
deräte Mario Tanzler und Peter Baue-
regger sowie Maximilian Mayrhofer am 
Stadtamt zur Verfügung.
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Ein hervorragend besuchter Advent-
markt liegt hinter uns. Wegen des 
einzigartigen Ambientes auf der Bur-
gruine konnten wir über die drei Tage 
etwa 6.000 Besucher begrüßen.

Durch die professionelle Arbeit 
unseres Bauhofleiters Harald Hölzl 
und seiner Mitarbeiter und durch die 
Mithilfe von jahrelang sehr erfahrener 
Freiwilliger konnte erneut ein erfolg-
reicher Adventmarkt durchgeführt 
werden.

Ein großer Dank gebührt auch al-
len Ausstellern, Musikgruppen und 
-chören, den Kinderbetreuerinnen und 
Franz Beisteiner.

Ein großes Lob gebührt auch un-
serem neuen Moderator Christian 
Pichler mit seinen Helfern, welche 
die Tontechnik wieder hervorragend 
im Griff hatten. Dem hl. Nikolaus und 
der Pfadfindergruppe Kirchschlag sei 
für die Organisation des Nikolausrittes 
herzlich gedankt.

Ein ganz besonderes Dankeschön 
an alle Dekorateure für die liebevolle 
und stimmungsvolle Dekoration auf 
der Burgruine.

Ein Dank gebührt auch Frau Elisa-
beth Breitfellner für die Betreuung der 
örtlichen Anlagen auf der Burgruine.

Adventmarkt 2022Adventmarkt 2022

Ein großer Dank gebührt Herrn 
Friedrich Beisteiner für die großartige 
Unterstützung in der Organisation vor 
und während des Adventmarktes. Be-
danken möchten wir uns auch bei den 

Unsere Kurstermine für 2023:

Kurs 1: ab Freitag, 24. Februar 2023
Kurs 2: ab Freitag, 10. März 2023
Laternenkurs: ab Freitag, 24. März
Kurs 3: ab Freitag, 6. Oktober 2023
Kurs 4: ab Freitag, 20. Oktober 2023

KrippenfreundeKrippenfreundeChristbaumspendeChristbaumspende

In unseren Kursen fertigen wir al-
penländische, orientalische, Stil-, 
Schnee-, Burgenland-, Wurzel-, Passi-
ons- und Laternenkrippen an.
Anmeldung und nähere Auskünfte: 
Christa Pürrer, Tel. 0664/73 83 60 71
Mail: Christine.Puerrer@aon.at

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest in Zufriedenheit und Freude wünscht 
das Team der Krippenfreunde der Passionsspielpfarre Kirchschlag.

Die Stadtgemeinde Kirchschlag 
i.d.B.W. bedankt sich hiermit herz-
lichst bei 

Alfred Klaus, Wiener Straße
für die Christbaumspende  
am Hauptplatz.

Durch diese Spende ist in der Ad-
vent- und Weihnachtszeit unser 
Hauptplatz zusammen mit der Weih-
nachtsbeleuchtung wieder festlich 
geschmückt.

Bewohnern der Wohnhausanlage in 
der Mühlgasse für die Einhaltung des 
Halte- und Parkverbotes während der 
Adventmarkttage. Weiters möchten 
wir uns noch bei Karl Schwarz aus 

Stang für die Lieferung von Heu für 
die Schafe sowie bei Herbert Doppler 
aus Stang für die Spende der Christ-
bäume, Mistelzweige und des Reisigs 
bedanken.
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Festakt „20 Jahre Stadterhebung“Festakt „20 Jahre Stadterhebung“
Am Montag, 12. Dezember 2022, fand 
um 19.00 Uhr der Festakt zum 20-jäh-
rigen Jubiläum der Stadterhebung im 
Passionsspielhaus Kirchschlag statt.

Moderator Dr. Franz Strobel führte 
vor einem prall gefüllten Passions-
spielhaus durch das Programm. Nach 
einer Festmusik der Stadtkapelle 
Kirchschlag begrüßte Moderator Dr. 
Franz Strobel alle anwesenden Ehren-
gäste und Mitwirkende.

Die Ballettschule Kirchschlag unter 
der Leitung von Marie-Rose Wagner 
brachte danach mit dem Eröffnungs-
walzer eine tänzerische Vorführung. 

Das Jugendblasorchester und Chöre 
der Musikschule Kirchschlag sowie ein 
Sketch der Schulspielgruppe der NÖ 
Mittelschule Kirchschlag umrahmten 
diesen Festakt.

Neben einem Video über einen 
historischen Rückblick zur Stadter-
hebungsfeier 2003, einem Rückblick 
über Projekte der letzten 20 Jahre 
und Auschnitten aus Interviews mit 
Bürgern und Bürgerinnen durch Kinder 
der NÖ-Mittelschule gaben LAbg. Ing. 
Franz Rennhofer, Bezirkshauptmann 
Mag. Markus Sauer, Alt-Vizebürger-
meister Alois Pürrer, Bürgermeister 
Josef Freiler und Vizebürgermeister 
Karl Kager, MSc., Kurzinterviews zu 
Fragen durch Moderator Dr. Franz 
Strobel.

Diese Feier hatte auch einen wür-
digen Rahmen, um verdiente Bürger 

zu ehren. Herrn Josef Picher wurde 
aufgrund seiner langjährigen ver-
dienstvollen Tätigkeit als Obmann 
der Werbegemeinschaft „Kirchschlag 
aktiv“ und als Mitorganisator des Fa-
schingsumzuges der „silberne Ehren-
ring“ der Stadtgemeinde Kirchschlag 
verliehen. Herrn Dr. Franz Strobel 
wurde aufgrund seiner langjährigen 
verdienstvollen Tätigkeit als Tierarzt 

und seiner intensiven Beteiligung am 
gesellschaftlichen Leben der Gemein-
de der „silberne Ehrenring“ der Stadt-
gemeinde Kirchschlag verliehen.

Mit den Darbietungen des Männer-
gesangvereines Kirchschlag „Mein 
Kirchschlag“ und der NÖ Landeshym-
ne durch die Stadtkapelle Kirchschlag 
wurde dieser Festakt beendet.

Nach dem Festakt lud die Stadtge-

meinde Kirchschlag alle Besucher ins 
Pfarrzentrum zu einem Snack und Ge-
tränken, serviert vom GH Kogelbauer, 
ein.

Die Stadtgemeinde Kirchschlag in 
der Buckligen Welt bedankt sich bei 
allen Mitwirkenden und Helferinnen 
und Helfern, die zum Gelingen dieser 
großartigen Veranstaltung beigetragen 
haben.
 

Seit Donnerstag, 8. Dezember 2022, ist unser Eis-
laufplatz neben dem Gasthaus Kogelbauer für alle 
Sportbegeisterten wieder geöffnet. Am Christtag, 
25. Dezember 2022, ist der Eislaufplatz ganztägig 
geschlossen. Ab 26. Dezember 2022 soll der Eislauf-
platz dann zu den geplanten Zeiten geöffnet sein.
Witterungsbedingt kann es natürlich zu Änderun-
gen der Öffnungszeiten kommen.

Kunsteisbahn Kirchschlag – Eislaufplatzsaison
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Leihgebühr Eislaufschuhe: für Kinder bis 15 Jahre​ € 3,–, ab 16 Jahre € 4,–

EINTRITTSPREISE:
Kartenart:	 Kinder bis 6 Jahre:	 Kinder und Jugendliche von	 Erwachsene:
		  6 bis 15 Jahre	
Einzelkarte	 € 2,–	 € 3,–	 € 4,–
Schulen und  
geschlossene Gruppen		  € 2,–	 € 3,–
Blockkarte  
(kaufe 11 – zahle 10)	 € 20,–	 € 30,–	 € 40,–

Auskünfte und Informationen erhalten Sie entweder 
am Stadtamt oder am Eislaufplatzhandy unter der 
Tel.Nr. 0664/541 99 88.

Am 24. Dezember und 
31. Dezember 2022 

ist freier Eintritt!
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Wir machen’s einfach.

Wir machen’s einfach.

Abholung und Ausgabe der Gelben 
Säcke bzw. Gelben Tonnen

Die Abholung der Gelben Säcke bzw. der Gelben 
Tonnen erfolgt mindesten 1x im Monat.

Es werden Rollen mit insgesamt 13 Säcken  
kostenlos ausgegeben. Für weitere Rollen 
kontaktieren Sie bitte Ihren zuständigen 
Verband.

—   Große Styroporverpackungen z. B. bei 
Computern

—   Große Kunststoffkanister 
restentleert und spachtelrein z. B. 
Scheibenwischerflüssigkeiten

—   Große Kunststofffolien z. B. bei 
Möbelverpackungen

Was wir empfehlen, weiterhin ins 
Wertstoffzentrum zu bringen

Abfallwirtschaftsverband 
WIENER NEUSTADT
Raketengasse - Heideansiedlung
2751 Wiener Neustadt
office@awvwn.at
wrneustadt.umweltverbaende.at

Abholung und Ausgabe der Gelben 
Säcke bzw. Gelben Tonnen

Die Abholung der Gelben Säcke bzw. der Gelben 
Tonnen erfolgt mindesten 1x im Monat.

Es werden Rollen mit insgesamt 13 Säcken  
kostenlos ausgegeben. Für weitere Rollen 
kontaktieren Sie bitte Ihren zuständigen 
Verband.

—   Große Styroporverpackungen z. B. bei 
Computern

—   Große Kunststoffkanister 
restentleert und spachtelrein z. B. 
Scheibenwischerflüssigkeiten

—   Große Kunststofffolien z. B. bei 
Möbelverpackungen

Was wir empfehlen, weiterhin ins 
Wertstoffzentrum zu bringen

Abfallwirtschaftsverband 
WIENER NEUSTADT
Raketengasse - Heideansiedlung
2751 Wiener Neustadt
office@awvwn.at
wrneustadt.umweltverbaende.at

Abholung und Ausgabe der Gelben 
Säcke bzw. Gelben Tonnen

Die Abholung der Gelben Säcke bzw. der Gelben 
Tonnen erfolgt mindesten 1x im Monat.

Es werden Rollen mit insgesamt 13 Säcken  
kostenlos ausgegeben. Für weitere Rollen 
kontaktieren Sie bitte Ihren zuständigen 
Verband.

—   Große Styroporverpackungen z. B. bei 
Computern

—   Große Kunststoffkanister 
restentleert und spachtelrein z. B. 
Scheibenwischerflüssigkeiten

—   Große Kunststofffolien z. B. bei 
Möbelverpackungen

Was wir empfehlen, weiterhin ins 
Wertstoffzentrum zu bringen

Abfallwirtschaftsverband 
WIENER NEUSTADT
Raketengasse - Heideansiedlung
2751 Wiener Neustadt
office@awvwn.at
wrneustadt.umweltverbaende.at

Abholung und Ausgabe der Gelben 
Säcke bzw. Gelben Tonnen

Die Abholung der Gelben Säcke bzw. der Gelben 
Tonnen erfolgt mindesten 1x im Monat.

Es werden Rollen mit insgesamt 13 Säcken  
kostenlos ausgegeben. Für weitere Rollen 
kontaktieren Sie bitte Ihren zuständigen 
Verband.

—   Große Styroporverpackungen z. B. bei 
Computern

—   Große Kunststoffkanister 
restentleert und spachtelrein z. B. 
Scheibenwischerflüssigkeiten

—   Große Kunststofffolien z. B. bei 
Möbelverpackungen

Was wir empfehlen, weiterhin ins 
Wertstoffzentrum zu bringen

Abfallwirtschaftsverband 
WIENER NEUSTADT
Raketengasse - Heideansiedlung
2751 Wiener Neustadt
office@awvwn.at
wrneustadt.umweltverbaende.at

Abholung und Ausgabe der Gelben 
Säcke bzw. Gelben Tonnen

Die Abholung der Gelben Säcke bzw. der Gelben 
Tonnen erfolgt mindesten 1x im Monat.

Es werden Rollen mit insgesamt 13 Säcken  
kostenlos ausgegeben. Für weitere Rollen 
kontaktieren Sie bitte Ihren zuständigen 
Verband.

—   Große Styroporverpackungen z. B. bei 
Computern

—   Große Kunststoffkanister 
restentleert und spachtelrein z. B. 
Scheibenwischerflüssigkeiten

—   Große Kunststofffolien z. B. bei 
Möbelverpackungen

Was wir empfehlen, weiterhin ins 
Wertstoffzentrum zu bringen

Abfallwirtschaftsverband 
WIENER NEUSTADT
Raketengasse - Heideansiedlung
2751 Wiener Neustadt
office@awvwn.at
wrneustadt.umweltverbaende.at

Abholung und Ausgabe der Gelben 
Säcke bzw. Gelben Tonnen

Die Abholung der Gelben Säcke bzw. der Gelben 
Tonnen erfolgt mindesten 1x im Monat.

Es werden Rollen mit insgesamt 13 Säcken  
kostenlos ausgegeben. Für weitere Rollen 
kontaktieren Sie bitte Ihren zuständigen 
Verband.

—   Große Styroporverpackungen z. B. bei 
Computern

—   Große Kunststoffkanister 
restentleert und spachtelrein z. B. 
Scheibenwischerflüssigkeiten

—   Große Kunststofffolien z. B. bei 
Möbelverpackungen

Was wir empfehlen, weiterhin ins 
Wertstoffzentrum zu bringen

Abfallwirtschaftsverband 
WIENER NEUSTADT
Raketengasse - Heideansiedlung
2751 Wiener Neustadt
office@awvwn.at
wrneustadt.umweltverbaende.at

Mit 01.01.2023 können alle Verpa-
ckungen, außer Glas und Papier, über 
„das Gelbe“ entsorgt werden. Das 
bringt ein einheitliches System für 
alle Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreicher und mehr Wertstoffe 
für den Recycling-Kreislauf. 

Ein Blick auf die Entsorgungsland-
karte in Niederösterreich zeigt, dass 
die Sammlung von Kunststoff- und 
Metallverpackungen bisher sehr un-
terschiedlich organisiert ist. In etwa 
50 Prozent der NÖ Haushalte werden 
diese über die Restmülltonne mitge-
sammelt und thermisch verwertet. 
Um die Kreislaufwirtschaft auch bei 
Verpackungen voranzutreiben, ist 
es jedoch erforderlich, den Anteil an 
erfassten Wertstoffen weiter zu er-
höhen. 
Neue rechtliche Rahmenbedingun-
gen als Grundlage

Im Rahmen des europäischen 
Kreislaufwirtschaftspaketes wurden 
neue Vorgaben für das Recycling von 
Verpackungskunststoffen geschaffen, 
wonach diese bis 2025 zu 50 Prozent 
zu recyceln sind. Für ganz Österreich 
bedeutet das, dass zukünftig 240.000 
Tonnen Kunststoffe getrennt gesam-
melt werden müssen – derzeit sind 
es etwa 170.000 Tonnen. Um dies 
zu gewährleisten, wurde mit der 
Novelle der Verpackungsverordnung 
durch den Bund eine verpflichtende 

Sammlung aller Leichtverpackungen 
ab 01.01.2023 beschlossen, wobei eine 
solche Erfassung auch gemeinsam 
mit Metallverpackungen erfolgen kann 
(bzw. ab 2025 erfolgen muss). 

Daher haben sich die NÖ Umweltver-
bände entschlossen, in Niederösterreich 
gleich auf ein zukunftsfittes, einheit-
liches und effizientes Sammelsystem 
zu setzen. Mit Jahreswechsel gelangen 
daher alle Verpackungen, außer Glas 
und Papier, „ins Gelbe“ (Gelbe Tonne 
oder Gelber Sack). Das bedeutet, dass 
zukünftig z. B. PET-Flaschen, Shampoo-
Flaschen, Joghurtbecher, Wurst- und 
Käseverpackungen, Getränke- und 
Konservendosen, Getränkekartons und 
Styroporverpackungen gemeinsam 
gesammelt werden. Die gemeinsam 
erfassten Wertstoffe werden im An-
schluss vorbehandelt und für das Re-
cycling vorbereitet. Auch Erfahrungen 
aus anderen Ländern wie z. B. Belgien 
zeigen, dass dieses Sammelsystem gut 
angenommen wird und hohe Sammel-
mengen erreicht werden. 
Keine blauen Tonnen mehr

Der Vorteil für alle Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher liegt 
auf der Hand: Sie müssen ihren Müll 
künftig nicht mehr in so viele verschie-
dene Fraktionen wie bisher aufteilen und 
sparen sich zudem den Weg zur Blauen 
Tonne auf der nächstgelegenen Samme-
linsel. Denn auch Metallverpackungen 
kommen ab 01.01.2023 „ins Gelbe“. 
Nach der gemeinsamen Sammlung 
werden die Wertstoffe ordnungsgemäß 
getrennt und recycelt.
Wo finde ich weitere Informationen?

Die NÖ Umweltverbände und das Land 
Niederösterreich werden um den Jah-
reswechsel ausführlich über das neue 
einheitliche Sammelsystem informieren. 
Nützliche Informationen zur Umstellung 
finden Sie zudem schon jetzt auf www.
insgelbe.at. Sollten Anfang nächsten 
Jahres dennoch Fragen offen sein, kön-
nen Sie sich gerne an die Abfallberater 
Ihres Verbandes wenden. 
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Leere Feuerwerksbatterien und abge-
feuerte Raketen gehören in den Rest-
müllsack!
Feuerwerkskörper, Silvesterknaller und 
Böller fallen unter das Pyrotechnikge-
setz und dürfen im ASZ nicht übernom-
men werden. Nicht abgeschossene Feu-
erwerkskörper oder Blindgänger können 
gegebenenfalls beim Händler zurückge-
geben werden, wobei es hier keine ge-
setzliche Rücknahmepflicht gibt.

Müllsäcke –  
Ausgabezeiten
Dienstag, 27. Dezember 2022 von 
08.00 bis 11.00 Uhr
Samstag, 07. Januar 2023 von 
09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 12. Januar 2023 von 
13.00 bis 16.00 Uhr

Nach diesen Ausgabeterminen 
sind die Müllsäcke am Stadtamt 
abholbar!

Die Beantragung der De-minimis-
Beihilfe für das Jahr 2022 erfolgt in 
gewohnter Weise zu den Amtsstun-
den am Stadtamt. 
Der Zeitraum für die Beantragung der 
Beihilfe ist von 09. Jänner bis 03. Fe-
bruar 2023. Es gibt keine Nachreich-
frist. Ich bitte alle Landwirte, die die 
De-minimis-Beihilfe beantragen wol-
len, diese in diesem Zeitraum auf dem 
Stadtamt einzureichen. Die erforder-
lichen Unterlagen, die Besamungslis-
te 2022 sowie Besamungsbelege oder 

das Bestandsverzeichnis für weibliche 
Rinder für Mutterkuhhalter sind wie in 
den Vorjahren mitzubringen und vorzu-
weisen. 
Das Formblatt für den Antrag liegt am 
Stadtamt auf. Der bewilligte Betrag 
wird dann auf das von Ihnen bekannt-
gegebene Konto (IBAN) überwiesen.

Bernhard Pürrer 
Stadtrat für Land- und Forstwirtschaft 

und Umwelt

Agrarische De-minimis-Beihilfe 2022 – 
Besamungskostenzuschuss

Koordinationsgespräch 
Vereine
Das Koordinationsgespräch für die 
Veranstaltungen der Jahre 2023 
und 2024  zwischen Vereinen und 
Institutionen findet am Freitag,  
27. Jänner 2023, um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal am Stadtamt statt.
Wir bitten um persönliches Er-
scheinen eines Abgeordneten 
jeden Vereines bzw. jeder Insti-
tution, damit eine größtmögliche 
Abstimmung der Termine vorge-
nommen werden kann.

Werte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Um einen geordneten und reibungs-
losen Ablauf bei der Müllübernahme 
am Bauhof zu garantieren, ersuchen 
wir Sie höflichst, dem Übernahmeper-
sonal Folge zu leisten!

Wenn das Müllsammelzentrum er-
sichtlich mit Pkws schon voll ist, bit-
ten wir Sie, sich anzustellen und nicht 
einzufahren, um ein Verkehrschaos zu 
verhindern.

Aus Sicherheitsgründen (Asbest) 
wird die Annahme von Eternit und 
Dämmwolle ab 01.01.2023 einge-
stellt. Sie können diese Fraktion beim 
Abfallentsorger, Firma Buchegger in 
Krumbach, in Kleinmengen kostenlos 
abgeben.

Ebenfalls werden keine Autoreifen 
mehr am Bauhof angenommen – die-
se können Sie beim Reifenwechsel in 
Ihrer Fachwerkstätte entsorgen.

INFORMATIONEN ZUM SPERRMÜLL UND ZUR MÜLLENTSORGUNGINFORMATIONEN ZUM SPERRMÜLL UND ZUR MÜLLENTSORGUNG
Wir bitten Sie folgende Punkte
 zu beachten und sich an das Müll ABC 
zu halten:
Als Sperrmüll bezeichnet man vor-
wiegend feste Abfälle, die wegen ihrer 
sperrigen Beschaffenheit oder Größe 
nicht durch das ortsübliche Hausmüll-
Sammelsystem erfasst werden kön-
nen, wie z. B. Möbel, Teppiche, Boden-
beläge usw. (Betten, Kästen, Regale, 
Stoffteile vom Gartensessel abtrennen 
usw. – werden nur im zerlegten Zu-
stand angenommen!).
Größere Sperrmüllentsorgungen, z. 
B. mit einem Pkw-Traktoranhänger,  
können Sie an einem Samstag nicht 
abladen! Für diese Entsorgung können 
Sie sich einen Termin von Montag bis 
Freitag telefonisch vereinbaren.
Wir bitten Sie, Ihren Sperrmüll schon 
zu Hause sorgfältig zu trennen und zu 
sortieren, um die Aufenthaltsdauer zu 
minimieren.
Es ist untersagt, Sperrmüll oder sons-
tige Gegenstände wie Lacke, Farben 

oder alte Computer vom Müllsammel-
zentrum mitzunehmen.
Es werden nur volle NÖLI-Kübel ent-
gegengenommen – einen halb vollen 
NÖLI-Kübel nach Wiener Neustadt zu 
transportieren, belastet unnötig die 
Umwelt!
Batterien aus Geräten und Fernbedie-
nungen herausnehmen und am Bauhof 
extra abgeben.
Motor- und Hydrauliköle werden nur 
bis max. 5 Liter angenommen.
Medizinische Abfälle: Injektionsna-
deln, Spritzen, infektiöse Stoffe
ACHTUNG! IN STICHFESTE BEHÄLTER 
GEBEN (z.B. Gurkenglas)
Medikamente: Die Kartonverpackung 
und die Beschreibung geben Sie bitte 
in den Papiercontainer und das mit 
Tablette befüllte Blister können Sie 
am Bauhof abgeben, das leere Blister 
bitte in den Gelben Sack geben.
Was gehört in den Restmüllsack: Wie 
im Müll ABC ersichtlich z. B. Aktenord-
ner, Trinkgläser, Glühbirnen, Schuhe, 

Audio und Videokassetten, CDs, Dias, 
Katzenstreu, Lederhandtaschen usw.
Grünschnittplatz: Keine Äste über  
10 cm abladen, für die Entsorgung der 
stärkeren Äste bitte unter 0664/526 
58 26 anrufen.
Die Sortierung von Grün- und Strauch-
schnitt bitte genauestens einhalten!
Linke BOX = Strauchschnitt:  
Äste kleiner 10 cm, Strauchschnitt, 
Sträucher ohne Wurzel
Rechte BOX = Grünschnitt: 
Laub, Mähgut, Rasen
Probleme mit Kanalverstopfungen:
Bitte entsorgen Sie über den öffent-
lichen Kanal keine Slipeinlagen, Bin-
den, Tampons oder Windeln – diese 
gehören jedoch genauso wenig in die 
Toilette wie Wattestäbchen und Kon-
dome.
Weiters bitten wir Sie, keine Speise-
öle oder Fette über die Kanalisation zu 
entsorgen!

Harald Hölzl, Bauhofleiter

Gelber Sack und Gelbe Tonne können in Niederösterreich bald mehrGelber Sack und Gelbe Tonne können in Niederösterreich bald mehr
FAQs: 
Müssen die Verpackungen vor dem Re-
cycling ausgewaschen werden?

Grundsätzlich werden nur leere Ver-
packungen gesammelt. Für das Recyc-
ling müssen die Verpackungen jedoch 
nicht extra ausgewaschen werden, 
da sie beim Recyclingprozess ohnehin 
von kleinen Verschmutzungen befreit 
werden. Für das Sammeln zu Hause ist 
es angenehmer und auch hygienischer, 
wenn Verpackungen ausgewaschen 
werden – aber das kann jede(r) selbst 
entscheiden.

Sollen Deckel von Joghurt- und 
anderen Bechern abgerissen werden, 
bevor diese über das „Gelbe“ entsorgt 
werden?

Als Faustregel gilt: Wenn eine Ver-
packung aus unterschiedlichen Materi-
alien besteht, sollen diese voneinander 
getrennt im Gelben Sack oder in der 
Gelben Tonne gesammelt werden. Das 
gilt z. B. auch für eine Plastikfolie auf 
einer Plastikverpackung oder die Pa-
piermanschette am Joghurtbecher. Das 
Papier kann dann in der Altpapiertonne 
entsorgt werden. Der Becher ohne das 
Papier kommt in den Gelben Sack oder 
in die Gelbe Tonne. Auch Metallver-
schlüsse, beispielsweise von Konser-

vengläsern oder Kronkorken gehören 
in den Gelben Sack bzw. in die Gelbe 
Tonne. Der Plastikverschluss auf einer 
Plastikflasche muss nicht abgenommen 
werden. Am besten drücken Sie bei ei-
ner leeren Flasche die Luft heraus und 
schrauben den Deckel wieder an. Eine 
„flache“ Flasche spart Platz beim Sam-
meln – sowohl bei Ihnen zu Hause als 
auch im späteren Sammelprozess.

Expertentipp: Vermeiden Sie das 
Stapeln von Joghurtbechern oder Ähn-
lichem. Auch das „Hineinstopfen“ von 
anderen Materialien führt dazu, dass 
diese Verpackungen bei der mechani-
schen Sortierung aufgrund des Gewichts 
beim Druckluftverfahren falsch sortiert 
werden.



10

Alle Jahre wieder … Jedes Jahr 
bereiten wir mit den Voltis in der Adv-
entzeit eine besondere Überraschung 
vor. Nach dem Adventkalender 2020 
und der Advent-Bildsammlung im 
Jahr 2021 haben wir für heuer eine 
Volti-Advent-Challenge vorbereitet. 
Bei jedem Training in der Adventzeit 
gibt es zum Schluss eine Reihe von 
Tonnenpferd-Pas-de-deux-Küren, die 
von den Voltis mit Weihnachts-Ac-
cessoires wie Weihnachtsmütze und 
Rentiergeweih zu einem weihnachtli-
chen Lied geturnt werden. Die jewei-
lige Challenge wird dann am Sonntag 
in ein nettes Video verpackt und an 
alle Voltis und Volti-Eltern über un-
seren WhatsApp-Social-Media-Kanal 
verteilt. 

Es sind wieder herzerwärmende 
Küren unser Anfänger dabei, aber 
auch anspruchsvolle und schwierige 

Küren unserer fortgeschrittenen Vol-
tis. Dass beim Turnen die Weihnachts-
mützen nicht immer am Kopf bleiben  
oder das Geweih schon einmal ver-
rutscht, lockert das Ganze auf.

Nichtsdestotrotz sind alle mit Elan 
und vollem Einsatz dabei.

Zwei Trainings im Advent hatten wir 
schon, zwei Trainings mit abschlie-
ßender Volti-Advent-Challenge stehen 
noch bevor. Wir freuen uns schon auf 
die Performance unserer Voltis bis 
Weihnachten.

Ach ja, und als Maskottchen bei der 
Volti-Advent-Challenge hilft uns der 
Weihnachts-Bär beim Warten.
In diesem Sinne wünschen wir allen 
einen besinnlichen Advent und ein 
schönes Weihnachtsfest.

VG Kirchschlag: Volti-Advent-
Challenge – Teil 1 und 2

Am 1. Oktober 2022 trugen wir 
heuer zum 16. Mal unsere Vereins-
meisterschaft aus. Das Vereinsturnier 
der Voltigiergruppe ist jedes Jahr ein 
sportlicher Höhepunkt, bei dem sich 
unsere Voltis intern messen.

Annalena Abel überzeugte in der 
Galoppgruppe mit einer gelungenen 
Pflicht und einer sauber geturnten 
Kür und sicherte sich erneut nach 
2021 den Titel der Vereinsmeisterin. 
Vize-Vereinsmeisterin wurde Johanna 
Picher. Auf den weiteren Plätzen der 
Galopp-Abteilung folgten Max Abel, 

 Vereinsmeisterschaft 2022

Nina Ungerböck, Tina Konlechner, 
Lana Fuchs und Lia Schmall. Sie alle 
zeigten die Pflichtübungen im Galopp 
auf den Pferden Linus und Lizzy sowie 
ihrer Einzelkür auf dem Tonnenpferd.

In der Trababteilung auf den Pfer-
den Lizzy und Lora siegte Zoe Niegl 
vor Hannah Schwarz, gefolgt von 
Jonathan Abel, Isabella Hofer, Me-
lissa Fasching, Lena Wieser, Amelia 
Fasching, Hanna Abel-Reichwald, 
Elenor Krenn und Julia Pürrer.

In der Schrittabteilung mit einer 
Einzel-Pflicht-Kür auf Lora ging der 
erste Platz an Leja Seidel.
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Die dunkle Seite  
von Social Media

Einladung zum Vortrag von 
Mag. (FH) Ingrid Brodnig:

Wir bitten um Anmeldung bis 27. Jänner 2023
per E-Mail an region@buckligewelt.at oder
telefonisch unter 02643 94 111 90.
Eine Veranstaltung der LEADER-Region Bucklige Welt-Wechselland 
im Rahmen des Projektes „BILDUNG WÄCHST“.

Gerechtes Internet,  
Lügen und Hass 
im Netz und Cyber-

Mobbing sind Themen mit denen 
sich die Autorin und Journalistin 
Mag. (FH) Ingrid Brodnig täglich  
beschäftigt. 
Der Projektgruppe „Bildung wächst 
in der Region Bucklige Welt – 
Wechselland“ ist es gelungen die  
Medienjournalistin des Jahres 2021 
für einen Vortrag in der Region zu 
gewinnen.

Am 1. Februar 2023 wird Mag. (FH) 
Ingrid Brodnig zu aktuellen Themen 
aus der Welt des Internets und 
der Medien im Passionsspielhaus 
Kirchschlag referieren.

Ein spannender Abend für Päda-
gogInnen, Eltern und SchülerInnen 
aber auch Betriebe und alle Nutzer-
Innen von Social Media ist garantiert.

Mi, 01. Februar 2023, 18 Uhr

Was wir gegen Hass, Lügen und Cybermobbing tun können

Passionsspielhaus Kirchschlag
Eintritt frei
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Am 12. und 13. November 2022 
fand heuer die jährliche Voltigier-
Trainerjahrestagung in Eugendorf/
Sbg. statt. Bei der 2-tägigen Fortbil-
dungsveranstaltung steht der Öster-
reichische Voltigiersport im Mittel-
punkt und sie bildet für uns Trainer 
die Basis der Fortschreibung unserer 
Trainerlizenzen.

Die Vorträge des Bundesreferenten 
Manfred Rebel beinhalten den Jahres-
bericht über herausragende Erfolge 
in 2022 sowie die Vorschau auf 2023, 
Beschickung von A-Kader und Nach-
wuchskader und die Finanzierung der 
Aktivitäten des Voltigier-Referats und 
der Entsendungs-Kosten bei internati-
onalen Championaten.

Weitere Vorträge von Doris Kn-
otter, internationaler Richterin und 
Mitglied im Voltigier-Ausschuss des 
Internationalen Verbandes FEI, be-
trafen bevorstehende Änderungen 
in der österreichischen und in der 
internationalen Turnierordnung für 
2023. In einem interaktiven Workshop 
wurden die bundesweit einheitliche 
Ausschreibung und Bewertung von 

Die Voltigiergruppe Kirchschlag mit 
Christine & Ernst Luckner und Natalie 
Pürer sowie den Pferden Linus, Lora & 
Lizzy.
Weitere Infos, Fotos und den neuen 
Trainingsplan finden Sie auf der Web-
site der VG Kirchschlag im Internet 
unter: www.vg-kirchschlag.at

Voltigier-Breitensport-Veranstaltungen 
bearbeitet und festgelegt.

Der dritte Teil der Vorträge legte den 
Schwerpunkt auf Trainingslehre und 
sportpsychologische Themen. Andreas 
Vock, Leiter der Abteilung für Trainer-
ausbildung in der Bundessportakade-
mie, widmete sich den Themen Streck- 
und Sprungkraft (besonders wichtig 
beim Voltigieren) und den Rahmen-
bedingungen für einen langfristigen 
Leistungsaufbau mit Beispielen aus 
dem europäischen Handball und dem 
kanadischen Modell „Sports for Life“, 
in dem es um sportliche Angebote für 
alle Altersgruppen, vom Kleinkind bis 
hin zu den Senioren, geht.

Die Trainertagung bietet für uns 
jedes Jahr die Möglichkeit, andere 
Trainerinnen und Trainer zu treffen, zu 
denen wir großteils über viele Jahre 
hinweg Kontakt im Sport haben. Nach 
den Jahren der virtuellen Meetings 
haben wir uns alle wieder über das 
persönliche Treffen gefreut.

Wie immer geht es uns darum, In-
puts aus dem Spitzensport für unse-
ren Leistungsbereich im Breitensport 

Voltigier-Trainerjahrestagung 2022 Vereinsmeisterschaft 2022

In einem Showblock zeigten un-
sere Voltis im Anschluss eine Einzel-
schrittkür auf den Pferden Linus, Lizzy 
und Lora sowie eine Pas-de-deux-Kür 
auf dem Tonnenpferd.

Die Bewertung der Leistungen und 
die Siegerehrung erfolgte durch Cathy 
Luckner.

Für die Musik sorgten Laura Janich 
und Lena Picher, die Rolle des Platz-
sprechers übernahm Roland Abel. 
Wir bedanken uns bei allen herzlich 
für die Unterstützung beim Vereins-
turnier.

zu transformieren und als neuen 
Schwerpunkt ins Training einzubauen. 
Den heurigen Fokus auf Streck- und 
Sprungkraft bilden wir durch einfach 
durchführbare Leistungs-Tests wie 
„Stand-Hochsprung“, „Stand-Weit-
sprung“ und gezielte Aufbau-Übungen 
für alle Altersgruppen der Voltis ab.
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Ich wünsche allen, dass dieser Text 
und der berühmte und eingängige Ohr-
wurm uns in diesen Tagen begleiten, 
vor allem wenn uns zu viele Termine 
oder diverser Stress die weihnachtli-
che Stimmung trüben sollten. Nicht 
nur diesem Lied, sondern der Musik im 
Allgemeinen liegt jedenfalls die Kraft 
inne, sowohl Gefühle der Freude als 
auch der inneren Ruhe zu schenken. 
Die Musikschule Kirchschlag i.d.B.W. 
mit Filiale Bad Schönau war in den 
Wochen dieser Adventzeit mit ihren 
fleißigen Schülerinnen und Schülern 
und den engagierten Lehrkräften bei 
über 15 Adventmärkten, Weihnachts-
feiern, Krippenspielen und Konzerten 
vertreten, um den Menschen mit ihrer 
Musik diese Freude in der adventli-
chen Zeit bereiten zu können. Vor al-
lem unser traditionelles Konzert in der 
Pfarrkirche am 11.12.2022 unter dem 

Motto „Kirchschlager Advent“ wurde 
nach zwei Jahren pandemiebedingter 
Pause wieder begeistert angenommen. 
Im Zuge dessen möchte ich hier allen 
Beteiligten und auch den Eltern, die 
ihre Kinder dabei unterstützen, herz-
lich danken. 

Das Erlernen eines Instruments bedarf 
nicht nur einer großen Übungsdiszip-
lin, sondern auch der stetigen Mithilfe 
durch das familiäre Umfeld, das durch 
Wertschätzung, Motivierung und Be-
reitstellen einer geeigneten Übungs-
umgebung einen wichtigen Beitrag 
leistet. Um Sie dabei zu unterstützen, 
haben wir auch auf unserer Homepage 
(www.musikschule-kirchschlag.at) 
ein paar „Tipps fürs Üben“ zu Hause 
zusammengestellt.
Ebenfalls auf unserer Homepage und 
auf unserer Facebookseite finden Sie 

mehrere Videobeiträge unter dem 
Motto „Musikalischer Advent 2022“, 
die zum Anhören und zur Ruhefinden,  
einladen. Am 22.12.2022 ist unsere 
Band „Coming up“ sogar niederöster-
reichweit um 16:20 Uhr auf Radio NÖ 
und um 19:00 Uhr im ORF in NÖ Heute 
zu hören und zu sehen!
Zugleich fand im Dezember wieder 
die Musikrätsel-Challenge an un-
serer Musikschule statt, bei der alle 
Schülerinnen und Schüler eingeladen 
waren, verschiedene musikalische 
Rätselaufgaben zu lösen. Durch die 
dankenswerte Unterstützung unseres 
Elternvereins konnten zahlreiche Prei-
se aufgetrieben und den glücklichen 
Gewinnern übergeben werden. Ich 
möchte an dieser Stelle auch allen 
Sponsoren recht herzlich danken! (Nä-
here Infos dazu auf unserer Homepage 
und auf Facebook).

Daniel Maier, unser sehr geschätzter 
Kollege für Steirische Harmonika und 
Kontrabass, verlässt uns leider aus 
familiären Gründen mit Ende dieses 
Kalenderjahres. Wir danken ihm für 
seinen kompetenten und feinfühligen 
Unterricht und sein stets freundliches 
Engagement innerhalb unseres Teams 
und wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute und weiterhin viel Freude 
beim Unterrichten und Musizieren! Der 
oder die Nachfolgerin für seine Stelle 
wird noch vor dem Jänner 2023 be-
kannt gegeben. 

Das Team der Musikschule und ich 
wünschen allen frohe und gesegnete 
Weihnachten, einen guten Rutsch 
und dass das neue Jahr Gesundheit, 
Hoffnung und Freude bringen möge!

Dir. Bernhard Putz

Bitte zurücklehnen und mit der Melodie des weltbekannten „Halleluja“ 
von Leonard Cohen im Kopf durchlesen oder singen:

Verwende einen Tropfen Zeit
Für Nächstenliebe, Menschlichkeit
Das Leben kann so schön sein, halleluja
Die Liebe, die du weiterschenkst,
die Zeit, die du an jemand denkst: 
Momente, die befreien – Halleluja.
Halleluja, halleluja, halleluja, halleluja. 

(deutscher Textdichter unbekannt)
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Gitarrenensemble beim Advent auf der Burg 

Ensemble TubariusAdventkonzert der Musikschule – Musikschulband
 Lucy Neubrand, Belinda Weninger

✶
✶✶ ✶

✶
✶
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Yoga im täglichen Leben 
Harmonie für Körper, Geist und Seele 

  
„Yoga“ bedeutet die Verbindung von Körper, Geist und 
Seele. Durch praktische Körper-, Atem- und 
Meditationsübungen kommen wir uns selbst wieder 
näher und schaffen so die Anforderungen des Lebens 
mit mehr Leichtigkeit. 

 

WANN? Jeden Donnerstag,  
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr    

  Anfänger und Fortgeschrittene  
   

  Einstieg jederzeit möglich  
          
   
WO?   in der Volksschule Aigen  

WER?  Dipl. Yogalehrer Elisabeth & Josef Pürer 
                  0664/2140616   

  
Mitzubringen: Turnmatte, bequeme Kleidung 

Das System „Yoga im täglichen Leben“  ist eine ganzheitliche 
Methode und beruht auf  altem Wissen, welches schon vor 
Jahrtausenden gelehrt wurde.  
Ziel von  „Yoga im täglichen Leben“ ist die physische, geistige, 
soziale Gesundheit. Es wird weltweit in Yogazentren 
unterrichtet und gibt auch untrainierten Menschen die 
Möglichkeit, Yoga auszuüben. 
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DreikönigsrittDreikönigsritt
Schon seit einigen Jahren veranstaltet die Passionsspielgemeinschaft 
Kirchschlag unter der Leitung von Dechant Mag. Otto Piplics einen Drei-
königsritt am Hauptplatz. Nach dem Empfang der Heiligen Drei Könige am 
Hauptplatz (bei der Sparkasse) geht es zum Haus von Herodes (Stadtamt).
Von dort geht es die Kirchengasse entlang zum Torstüberl, wo zwei Hirten 
den Weg zur Krippe (hinter Wohnhaus Alfred Mayrhofer) weisen. 

Wir würden uns freuen, am Freitag,  6. Jänner 2023, Wir würden uns freuen, am Freitag,  6. Jänner 2023, 
ab 10.30 Uhr viele Besucherab 10.30 Uhr viele Besucher
am Hauptplatz begrüßen zu dürfen!am Hauptplatz begrüßen zu dürfen!
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Die letzten Schulwochen 
waren geprägt von Nahtstellen-
aktivitäten auf verschiedenen 
Ebenen. Als Nahtstellen im 
schulischen Kontext bezeichnen 
wir die Zusammenarbeit zwi-
schen VS und Kindergarten sowie 
zwischen den verschiedenen 

Schultypen und auch den Betrieben, welche Lehrlinge 
ausbilden.

Am 18.10. konnten die Schülerinnen und Schüler der 
dritten und viertenKlassen NÖMS am „Abend der weiter-
führenden Schulen“ 16 allgemeinbildende sowie berufs-
bildende mittlere und höhere Schulen in der Region und 
sogar darüber hinaus kennenlernen.

Eine Woche später präsentierten sich in Krumbach 
zahlreiche Betriebe aus der Region und informierten die 
Jugendlichen über ihr Angebot an Lehrstellen. 

Neue Mittelschule Kirchschlag 
Alois Dopler-Platz 1, 2860 Kirchschlag i. d. B. W 

www.nmskirchschlag.ac.at

Neue Mittelschule Kirchschlag 
Alois Dopler-Platz 1, 2860 Kirchschlag i. d. B. W 

www.nmskirchschlag.ac.at
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Niederösterreichische 
Mittelschule Kirchschlag
Alois Dopler-Platz 1
2860 Kirchschlag i. d. B. W.
www.nmskirchschlag.ac.at






Am 29.10. hatten die Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klasse VS die Gelegenheit, den Schulalltag in 
unserer NÖMS mitzuerleben. Beim Eltern-Café am Abend 
gaben die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen 
im Rahmen einer Talkshow professionelle Auskunft über 
unsere Mittelschule und führten anschließend durch das 
weihnachtlich dekorierte Schulhaus. 

Parallel dazu erfolgten Koordinationsgespräche mit 
den Kindergartenpädagoginnen sowie zahlreiche Eltern-
gespräche. Dieses Zusammenwirken der Schulpartner 
auf verschiedenen Ebenen bildet die Basis gelungener 
Bildungspartnerschaft, die wiederum die Grundlage für 
eine hohe Schulqualität darstellt.

„Kein Kind geht verloren,  
an das ein Lehrer glaubt.“  

(Bernhard Bueb)

Abend der weiterführenden Schulen

Klimafit zum Radlhit

So ein Theater! - Kaberett der AK YOUNG 

Bei einem Infoabend in der NÖMS waren Vertreterinnen und Vertreter 
von 16 weiterführenden Schulen der umliegenden Bezirke sowie vom 
Josephinum Wieselburg zu Gast, um ihre Bildungseinrichtungen den 
Schülerinnen/Schülern und Eltern zu präsentieren. 

Ein etwas anderer Schultag: Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen haben 
von „Professor Kosch“ vom AK YOUNG Jugendtheater jede Menge Tipps & Tricks erfahren, 
wie sie den „inneren Schweinehund“ im Zaum halten können und ihn mit einem Leckerli 
in den „bleima ruhig“-Modus schicken. Fazit: lachen, staunen und fürs Leben lernen – 
Note: Sehr gut.

Klimafreundlich zurückgelegte Schulwege und richtig beantwortete Fragen zum Thema Radfahren brachten die Schülerinnen und Schüler  der 1a und der 2b erfolg-
reich ans Ziel. Die beiden Klassen erhielten tolle Sachpreise und freuten sich sehr über ihren Gewinn.

Im Sinne der Bildungspartnerschaft möchte ich dieses 
Zitat ausweiten auf „Kein Kind geht verloren, an das wir 
glauben“. Und mit WIR meine ich UNS ALLE, welche 
unsere Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg beglei-
ten dürfen – in welcher Form auch immer. Manchmal 
sind es Begegnungen von kurzer Dauer, vielleicht nur 
Augenblicke, die prägend sind und ein Menschenleben 
grundlegend verändern können. 

Gehen wir achtsam miteinander um und seien wir uns 
bewusst, dass ein produktives Miteinander eine hohe 
Bereitschaft an Selbstreflexion voraussetzt.

Diese Zeit zum Reflektieren und auch zum Innehalten 
sowie gemeinsame Zeit mit Menschen, die uns lieb sind 
– das wünsche ich Ihnen allen sowie ein gesegnetes, 
freudvolles Weihnachtsfest und Prosit 2023!

Daniela Pohr-Mayer
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Gesundheitskonferenz

Adventkranzsegnung

Fußball-Schülerliga Mädchen

Advent im Pflegezentrum

Nachdem im Frühjahr der Kooperationsvertrag „Gesunde Schule“ mit „NÖ Tut 
gut!“ unterzeichnet wurde, fand am 20.10.2022 die Gesundheitskonferenz mit 
Mag. Edith Bierbaumer, Vertreterinnen/Vertretern der Schülerinnen und Schü-
ler, Eltern und Gemeinde sowie dem Schulwart, der Nachmittagsbetreuerin, der 
Schulleitung und dem gesamten Lehrerteam statt. In dieser Konferenz wurden 
gemeinsam Ziele erarbeitet, um den Lern- und Arbeitsort Schule gesundheits-
fördernd zu gestalten.

Am 28.11.2022 segnete Kaplan Christoph Sperrer in der festlich dekorierten Aula 
die wunderschön gebundenen Adventkränze der Schule. In der ersten Dezember-
woche nahm er sich Zeit, alle Schülerinnen und Schüler im Religionsunterricht 
zu besuchen. 

Unser Mädchenteam nahm heuer erstmals an der Bezirksmeisterschaft der 
Fußball-Schülerliga teil. Gegen jede der drei anderen Schulen aus  dem Bezirk 
wurde einmal gespielt. Ohne ein Gegentor hinnehmen zu müssen, konnten sich 
die Spielerinnen der NÖMS Kirchschlag zu Bezirksmeisterinnen „krönen“.

Nach langer Pause konnten die „Krampusse“ der 2a gemeinsam mit dem Nikolaus 
die Bewohnerinnen und Bewohner des Caritas-Pflegezentrums wieder besuchen 
und ihnen eine musikalisch-heitere Adventfreude bereiten.

 Jugend trifft Wirtschaft

Zahlreiche Betriebe aus der Region waren am 25.11.2022 in Krumbach bei „Schu-
le trifft Wirtschaft“ vor Ort, um Auskunft über ihre Betriebe und verfügbare Lehr-
stellen zu geben. Es wurden auch diverse Aktivitäten, die den Jugendlichen viel 
Spaß bereiteten (z.B. „Wett-Schneeschlagen“), angeboten. Zum Schluss wurde 
noch über die Möglichkeit, eine Lehre mit Matura in Kirchschlag oder Krumbach 
zu absolvieren, informiert.

 
 

 
 

noetutgut.at/vorsorge-aktiv 

 
 

»Vorsorge Aktiv« 
Gesundheit für mich 

 

Mentaler Wochentipp 
 

Bleiben Sie neugierig – mentale Fitness 
  

 

Neugierde und Aufgeschlossenheit tragen dazu bei, mental „fit“ zu bleiben. 
 

Die Planung einer Wanderung, Zeitung lesen, 
Kreuzworträtsel lösen, Spiele spielen – jede konzentrierte 
Beschäftigung fordert und fördert unsere mentale 
Fitness. 

 

 

Mit kleinen Veränderungen können Sie Ihre „grauen 
Zellen“ trainieren: 

Räumen Sie einen Kleiderkasten oder eine 
Kommode um 
Gehen Sie einmal ohne Einkaufsliste einkaufen 
Spielen Sie wieder einmal Memory, Schach, 
usw. 
Putzen Sie sich mit der Anderen, als der 
gewohnten Hand die Zähne 
Stellen Sie den Papierkorb an einem anderen Ort auf 
 

Welche Veränderung probieren Sie diese Woche aus? 

  

Fotocredit: pexels-photo-906018 

Fotocedit: pexels-photo-4033327 
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Die Kinder der 2b ver-
brachten einen Vormit-
tag im Wald.  Unsere 
Waldpädagogin Uli 
Doppler vermittelte 
den Kindern viel Wissen 
über Bäume, Blätter, 
richtiges Verhalten im 
Wald und vieles mehr.

Am Sonntag, den 4. Dezember, sorgte u. a. der 

Chor der Volksschule Kirchschlag für die musi-

kalische Umrahmung bei „Advent auf der Burg“!

Am 29. November waren 
die Kinder der 4. Klasse 
zu Besuch in der NÖMS 
Kirchschlag. Bei  einzelnen 
Stationen (Informatik, Eng-
lisch, Mathematik, Physik 
und Turnen) erhielten sie 
interessante Einblicke in den 
Unterricht. Abgerundet wurde 
der Besuch durch eine gute 
Jause. Der  Vormittag  mach-
te allen Kindern großen Spaß! 

Die Seminarbäuerin Gerti Doppler besuchte die Kinder der 3. Klasse mit dem 
Thema „Feinschmeckertraining“. Verschiedene Obst- und Gemüsesorten wur-
den mit allen Sinnen verkostet.

Die Kinder der 1. Klasse halfen eifrig 

beim Laubrechen im Volksschulgarten.

Mithilfe einer geschickten Mama stellten 

die Kinder der 2a gemeinsam einen Klas-

senadventkranz her.

 
 
#EHRENSACHE 

 18 Jahre oder älter 

 motiviert mit Menschen zu arbeiten 

 interessiert Wertvolles fürs Leben zu lernen 

 

Dann bist du bei uns genau richtig! 

Wir sind DRINGEND auf der Suche nach motivierten Menschen die das Rote Kreuz – 
Bezirksstelle Kirchschlag ab sofort unterstützen möchten. Nutze deine Zeit sinnvoll und 
werde Mitarbeiter:in bei uns.   

Unter den vielen Teilbereichen des Roten Kreuzes findest du bestimmt einen, der genau dich 
anspricht. 

Überzeuge dich selbst auf Ehrensache.at 

Wir freuen uns auf dich! 
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Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir sind DRINGEND auf der Suche nach mo-
tivierten Menschen die das Rote Kreuz – Be-
zirksstelle Kirchschlag ab sofort unterstützen 
möchten. Nutze deine Zeit sinnvoll und werde 
Mitarbeiter:in bei uns.
Unter den vielen Teilbereichen des Roten Kreu-
zes findest du bestimmt einen, der genau dich 
anspricht.
Überzeuge dich selbst auf Ehrensache.at
Wir freuen uns auf dich!
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KUKUDU®: Musik & Kunst zum Miterleben für Kleinkinder und FamilienKUKUDU®: Musik & Kunst zum Miterleben für Kleinkinder und Familien

Lehre mit Matura mit dem BFI NÖ in Kirchschlag in der Buckligen WeltLehre mit Matura mit dem BFI NÖ in Kirchschlag in der Buckligen Welt

Kunst, Kultur & DU – KUKUDU® – 
ist eine Initiative des MKM Musik & 
Kunst Schulen Management Nieder-
österreich mit dem Ziel, Kleinkindern 
von drei bis sechs Jahren vielfältige 
Zugänge zu Musik & Kunst zu eröff-
nen. Durch Projektmaßnahmen wie 
dem KUKUDU® Familienblog für kre-
ative Impulse im Familienalltag und 
künstlerisch-kreative Workshops in 
Landeskindergärten werden kreative 
Potentiale der Kinder geweckt.

„Wir sind stolz auf die vielen Fami-
lien, die sich in Niederösterreich um 

kreative und sinngebende Beschäfti-
gungen ihrer Kinder kümmern. KUKU-
DU® bringt Musik & Kunst zu ihnen 
nach Hause“, zeigt sich Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner erfreut über 
diese Initiative. Der KUKUDU, ein neu 
gestaltetes Key Visual in Form eines 
bunten Kakadus, begleitet die Kinder 
als sichtbares Zeichen in den Themen-
bereichen Tanzen & Bewegen, Singen 
& Musizieren und Malen & Gestalten. 
Das KUKUDU® Vermittlungsprogramm 
besteht aus zwei zentralen Maßnah-
men:

KUKUDU® Familienblog 
Der Musik & Kunst Familienblog KU-
KUDU.AT inspiriert mit Impulsen „zum 
Hören“, „zum Sehen“ und „zum Lesen“ 
zu einer kreativen Beschäftigung im 
Familienalltag. Der Blog bietet fortlau-
fend neue Beiträge und Ideen. Infor-
miert wird über den Instagram-Kanal 
kukudu.noe und den Facebook-Kanal 
KUKUDU sowie auch über den News-
letter-Post von KUKUDU. Der Zugang 
zum Blog erfolgt über www.kukudu.at,  
dort kann auch der Newsletter abon-
niert werden. 

Vermittlungsworkshops in den Kinder-
gärten als Pilotprojekt
Ausgebildete KUKUDU® Vermittler:innen 
besuchen Kindergärten in den beiden 
Musik- und Kunstschulmodellregio-
nen „Südliches Wiener Umland“ sowie 
„Westliches Mostviertel“. Kreativ-
künstlerische KUKUDU® Workshops 
finden dort über das Schuljahr verteilt 
direkt in den Kindergärten statt. Künftig 
sollen diese auf Kindergärten in ganz 
Niederösterreich ausgeweitet werden. 
KUKUDU baut auf pädagogisch- 
künstlerischem Konzept auf

Dieses Vermittlungsprogramm wurde 
auf Basis eines pädagogisch-künstleri-
schen Konzeptes entwickelt und orien-
tiert sich am Bildungsplan der Kinder-
gärten. Das Programm holt die Kinder 
in den Kindergärten und die Familien zu 
Hause ab und bietet ihnen einen barrie-
refreien Zugang zu Musik & Kunst. Durch 
kreatives Gestalten im familiären Um-
feld wird eine Selbstverständlichkeit im 
Umgang mit Musik & Kunst erweckt, die 
Mut macht, eigenständige musikalisch-
künstlerische Wege einzuschlagen.

Michaela Hahn, Geschäftsführerin Musik & Kunst Schulen 
Management Niederösterreich, (Bild li) und Veronika Larsen, 
Bereichsleiterin Lehre & Vermittlung, präsentieren das neue 
Kunst & Kultur Vermittlungsprogramm KUKUDU.

 Die kleine Antonia malt begeistert den Kukudu, Mama K a -
tharina und Bruder Emil unterstützen dabei. 
Foto rechts: Der neue KUKUDU, gestaltet von Schrift-
steller und Illustrator Michael Roher. © MKM

Am 21.11.2022 hat das BFI NÖ in 
Kooperation mit der Wirtschaftsplatt-
form Bucklige Welt den BWL-Lehrgang 
mit 21 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern gestartet. Der Kurs findet wie 
zuletzt in der Mittelschule Kirchschlag  
statt. Das BFI NÖ sowie der Obmann 
der Wirtschaftsplattform Bucklige 
Welt Hr. Pürer Josef bedanken sich 
recht herzlich bei der Mittelschule und 
Gemeinde Kirchschlag für die jahre-
lange gute Zusammenarbeit.

Die ersten Maturantinnen und Matu-
ranten werden nächstes Jahr im Juni 
2023 erfolgreich abschließen. Im Rah-

men von der Lehre mit Matura werden 
vier Fächer – Deutsch, Englisch, Ma-
thematik und der Fachbereich – un-
terrichtet.

Der nächste kostenlose  
Informationsabend findet am 

13.02.2023 um 18:30 Uhr in der Neu-
en NÖ Mittelschule in Kirchschlag,  

Alois Dopler-Platz 1 statt.
Bei Interesse an der Lehre mit Matura 
melden Sie sich gleich auf unserer BFI-
Website www.bfinoe.at bzw. per Mail: 
lorenc@bfinoe.at an.
Kontakt: Mag. (FH) Barbara Lorenc
Tel.: 02622/83500-135
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Nach reiflicher Überlegung haben 
sich der Reit- und Fahrverein Kogl-
bauer, bestehend seit 1988, und der 
Reit-und Fahrverein Bucklige Welt, ge-
gründet 1998, dazu entschlossen,  ihre 
Ressourcen zu bündeln und aus zwei 
Vereinen einen zu machen. Fortan ope-
riert dieser Verein unter dem Namen 
„Reit-und Fahrverein Bucklige Welt“. 
An der Spitze des neuen Vorstandes 
fungiert Freddy Erlacher als Obmann.  

Der Verein dankt seinem langjähri-
gen Obmann Friedrich Fuchs, der von 
2006 bis 2022 die Geschicke des Ver-
eins leitete. Herr Fuchs wird dem Ver-
ein als Ehrenpräsident erhalten bleiben 
und dem neuen Vorstand tatkräftig zur 
Seite stehen. 

Ferner freut sich der Verein nach 
zwei Jahren coronabedingter Abstinenz 
wieder das beliebte Pferdefest – am 
30.04.2023 – auf der Vereinswiese im 

Reit- und Fahrverein: Aus 2 wird 1!Reit- und Fahrverein: Aus 2 wird 1!
Martini veranstalten zu dürfen. Den 
Besuchern wird ein großes Showpro-
gramm mit Reitvorführungen, Pony-
reiten und eine Tombola geboten. Für 
Speis und Trank wird gesorgt sein.
Auf Ihr Kommen freut sich der  
Reit- und Fahrverein Bucklige Welt! 

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr!
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Aus dem Veranstaltungskalender Jänner bis März 2023
Datum	 Uhrzeit	 Was	 Wo	 Eintrittspreis:
05.01.	 Ab 20.00 Uhr	 FF-Ball Ungerbach	 GH Grandits	 € 8,–
06.01.	 10.30 Uhr	 Dreikönigsritt	 Hauptplatz	 Eintritt frei!
14.01.	 Ab 20.00 Uhr	 FF-Ball Lembach	 Gasthaus Gerda Stocker Lembach	 € 8,–
21.01.	 Ab 20.00 Uhr	 FF-Ball Stang	 Pfarrzentrum Kirchschlag	 € 8,–
28.01.	 Ab 20.00 Uhr	 Landjugend- und Bauernbundball	 Pfarrzentrum Kirchschlag	 € 8,–
29.01.	 15.00 – 17.00 Uhr	 Kinderfasching	 Pfadfinder Kirchschlag	 Freie Spende!
01.02.	 18.00 Uhr	 Vortrag Inge Brodnig – Bildung wächst	 Passionsspielhaus Kirchschlag	 Eintritt frei!
04.02.	 Ab 20.00 Uhr	 FF-Ball Steinbach	 GH Kogelbauer
18.02.	 Ab 20.00 Uhr	 USC-Sportlerball	 Pfarrzentrum	 Freie Spende!
19.02.	 14.11 Uhr und 19.11 Uhr	 Faschingssitzungen	 Pfarrzentrum	 € 8,–
20.02.	 19.11 Uhr	 Faschingssitzung	 Pfarrzentrum	 € 8,–
21.02.	 14.00 Uhr	 Großer Faschingsumzug	 Hauptplatz	 € 3,–

Die Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Niederöster-
reicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2022/23 in der Höhe 
von € 150,00 zu gewähren. 

Zusätzlich wird aufgrund der aktuel-
len Teuerungswelle im Energiebereich 
(insbesondere Heizkosten) für das Jahr 
2022/2023 eine NÖ Sonderförderung 
zum Heizkostenzuschuss 2022/2023 
in Höhe von € 150,00 gewährt werden.
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem 
Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes 
vom 1. Oktober 2022 bis 31. März 2023 
beantragt werden. 
Wer kann den Heizkostenzuschuss 
erhalten?
•	 Ausgleichszulagenbezieher:innen
•	 BezieherInnen einer  

Mindestpension nach § 293 ASVG
•	 BezieherInnen einer Leistung aus 

der Arbeitslosenversicherung, die als 
arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstands-
hilfe den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt.

•	 Sonstige EinkommensbezieherIn-
nen, deren Familieneinkommen den 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt.

Die Richtlinien sowie Vorlagen für die 
Antragstellung finden Sie weiter unten 
als Download.
Voraussetzungen
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft
•	 Staatsangehörige eines anderen 

EWR-Mitgliedstaates sowie deren 
Familienangehörige

•	 Anerkannte Flüchtlinge nach der 
Genfer Konvention

•	 Drittstaatsangehörige, wenn es sich 
um Familienangehörige von EWR-

BürgerInnen im Sinne von Art. 24 in 
Verbindung mit Art. 2 der

•	 EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt
•	 Hauptwohnsitz in NÖ, seit mindes-

tens 6 Monaten vor Antragstellung
•	 Monatliche Bruttoeinkünfte, die den 

jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz gemäß § 293 ASVG nicht über-
schreiten

Von der Förderung ausgenommen 
sind:
•	 Personen, die keinen eigenen Haus-

halt führen
•	 Personen, die Sozialhilfeleistungen 

nach dem NÖ SAG beziehen
•	 Personen, die in Einrichtungen auf 

Kosten eines Sozialhilfeträgers un-
tergebracht sind

•	 Personen, die keinen eigenen Heiz-
aufwand haben, weil sie einen privat-
rechtlichen Anspruch auf Beheizung 
der Wohnung bzw. Bereitstellung von 
Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, 
Pachtverträge, Deputate usw.) und 
diese Leistungen auch tatsächlich 
erhalten.

•	 alle sonstigen Personen, die keinen 
eigenen Aufwand für Heizkosten ha-
ben 

Besondere Hinweise: Die Förderung 
wird nach Maßgabe der vorhandenen 
budgetären Mittel gewährt. Auf die För-
derung besteht kein Rechtsanspruch.
Das Antragsformular finden Sie im 
Internet auf http://www.noe.gv.at/
noeSeniorInnen/Foerd_Heizkostenzu-
schuss.html oder auf unserer Home-
page www.kirchschlag.at auf der 
Startseite. Die Anträge sind bis spä-
testens 30. März 2023 (einlangend) 
am Stadtamt einzubringen. Zur Bean-
tragung ist die e-card vorzulegen!

Heizkostenzuschuss 2022/2023Heizkostenzuschuss 2022/2023

Abwassergenossenschaft Abwassergenossenschaft 
Steinmühle – Inbetriebnahme Steinmühle – Inbetriebnahme 
der Kläranlageder Kläranlage

Nach Zusage der wasserrechtli-
chen Bewilligung konnte am 4. Juli 
2022 von der Fa. Franz Lackner GmbH 
mit dem Bau der Kläranlage und des 
Kanalnetzes (ca. 620 m) für acht Lie-
genschaften in der Rotte Steinmühle, 
KG Ungerbach, begonnen werden. Die 
Leitungen für das Glasfasernetz wur-
den ebenfalls mitverlegt, um allen 
Beteiligten spätere Kosten zu sparen, 
auch wenn Ungerbach derzeit noch 
keine Anschlussmöglichkeit hat. 

Am 31. August 2022 erfolgte die 
Inbetriebnahme der vollbiologischen 
SBR-Anlage, welche von der Fa. 
Schreiber AWATEC GmbH geliefert 
und installiert wurde. SBR heißt „Se-
quentielle Biologische Reinigung“ in 
vier Phasen (Beschickung, Belüftung, 
Ruhe, Klarwasserabzug), wobei 99 

Prozent Reinigungsleistung (weit un-
ter den gesetzlichen Anforderungen) 
erreicht werden sollten.

Wir danken den zuständigen Abtei-
lungen der BH Wr. Neustadt für die 
zügige Abwicklung der notwendigen 
Genehmigungsverfahren, den beauf-
tragten Firmen für die kompetente 
Umsetzung des Projektes sowie der 
Familie Pernsteiner für die Verpach-
tung des günstigsten Standortes der 
Kläranlage. Am 26. September 2022 
konnte sich auch unser Herr Bürger-
meister Josef Freiler davon überzeu-
gen, dass nun auch in der Rotte Stein-
mühle nicht nur für Landwirte eine 
ökologisch sinnvolle Abwasserentsor-
gung gewährleistet ist.

Ing. Reinhard Hackel
Abwassergenossenschaft Steinmühle GF
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Von links: Bgm. Josef Freiler, Walter Hackel, Gerhard Flamm, Manfred Pucher
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Vögel richtig füttern Vögel richtig füttern 

Buchpräsentation „Kirchschlager G’schichtln“Buchpräsentation „Kirchschlager G’schichtln“
Als Abschluss für unser Buchprojekt Sommer-

buch „himmelblau.sonnengelb“, aus dem spontan 
die „Kirchschlager G’schichtln“ entstanden sind, 
fand am 10. Dezember im Pfarrzentrum Kirchschlag 
die Buchpräsentation statt. Dank der Spenden vieler 
Firmen konnten wir es wagen, den Druckauftrag zu 
erteilen.

Frau Mag. Resch von „Treffpunkt Bibliothek“ in  
St. Pölten beehrte uns mit ihrem Besuch ebenso 
wie Herr Bürgermeister Josef Freiler. Poldi Pürrer 
und Charlott Blumenkron lasen einige Texte aus 
dem Buch. Tina Konlechner und Tim Schrammel 
sorgten für die musikalische Umrahmung.

Nachdem wir mit unseren Geschichten in der Sie-
gerstraße gelandet waren, wurden wir Ende August 
nach Wr. Neudorf zur Preisverleihung eingeladen.

Als Abschluss der Präsentation konnten die an-
wesenden Gäste die Lesung, die Otto Jaus in Wr. 
Neudorf sehr unterhaltsam gestaltet hatte, mit 
anschließender Preisverleihung via Internet mitver-
folgen. Bei einem abschließenden Bufett unterhiel-
ten sich die anwesenden Gäste sehr angeregt über 

den gemütlichen Nachmittag. Ein herzlicher Dank 
gilt meinem engagierten Team, besonders Erika 
Bleier-Blum, die im Bereich der Öffentlichkeitsar-
beit viel bewegt. Allen Leserinnen und Lesern ein 

großer Dank für die Wertschätzung, die sie uns ent-
gegenbringen. Durch euer Interesse haben wir die 
Ausleihzahlen im Jahr 2022 auf über 6.000 erhöht. 

                                               Christine Schabl 

Natur- und Umweltverein Kirchschlag informiert!Natur- und Umweltverein Kirchschlag informiert!

In der kalten Jahreszeit finden Vögel oft 
schwer genügend Futter. Wenn Sie sich für 
eine Fütterung entscheiden, haben Sie auch 
die Möglichkeit der Vogelbeobachtung aus 
nächster Nähe. Wir geben Ihnen Tipps, was 
Sie bei der Fütterung beachten sollten.
Wann sollte man Vögel füttern?

Füttern Sie nur, wenn das natürliche 
Futterangebot im November oder Anfang Dezember 
knapp wird. Diese Hilfestellung sollte bis maximal Fe-
bruar/März geleistet werden. Ein vorzeitiges Füttern 
ist nicht erforderlich. Am wichtigsten ist die Fütte-
rung in Notzeiten, wenn natürliche Nahrung nicht 
erreichbar ist. 
Wie und was soll gefüttert werden? 

Um Infektionen vorzubeugen, sind Silohäuschen 
empfehlenswert, da immer nur ein kleiner Teil des 
Futters offen liegt. Futterhäuschen müssen regel-
mäßig gereinigt werden. Unsere heimischen Vögel 
lassen sich grob in zwei Kategorien einteilen: Kör-
nerfresser und Weichfutterfresser. Im Handel gibt 
es Futtermischungen zu kaufen, die auf unsere hei-
mischen Arten abgestimmt sind. Aber auch frisches, 
aufgeschnittenes Obst ist ein willkommener Snack. 
Amseln fressen bevorzugt Rosinen, Hafer- und Wei-
zenflocken sowie Äpfel. Meisen lieben Fettfutter, wie 
die bekannten Meisenknödel oder Meisenringe, Nüsse 
und Sonnenblumenkerne. Auch Rotkehlchen bevor-
zugen fetthaltiges Futter wie Nüsse, Getreideflo-
cken oder auch spezielles Futter für Insektenfresser. 
Spatzen (Sperlinge) hingegen gelten als Allesfresser. 
Zaunkönig, Star, Amsel und Drossel bevorzugen In-

sekten und weichen im Winter gerne 
auf Beeren, Samen und Haferflocken 
aus. Vögel und vor allem auch Was-
servögel, wie Schwäne, Enten und Co, 
sollten nicht mit Brot gefüttert werden. 
Brot enthält zu viel Salz und quillt im 
Vogelmagen auf. Auch Speisereste und 
Gewürztes sind für Vögel ungeeignet.

Die richtige Stelle!
Am besten wird der Futterplatz so gewählt, dass 

er gut beobachtbar, für Katzen unerreichbar und vor 
Regen und Schnee geschützt ist. Auch im Winter ist 
eine Schale mit Trink- oder Badewasser sehr beliebt 
und wird gerne angenommen. Am besten die Schale 
täglich reinigen und frisch befüllen.
Nur vielfältige Lebensräume sichern  
das Überleben

Das vorrangige Ziel für den Schutz einer artenrei-
chen Vogelwelt ist die Erhaltung von natürlichen Le-
bensräumen. Im eigenen Garten sollte man vor allem 
darauf achten, heimische Sträucher und Bäume zu 
pflanzen, die natürlicher Schutz und Futterquelle für 
unsere Vögel sind. Auch das Pflanzen von samenrei-
chen Wildkräutern und Blumen im Garten sorgt für 
viele gefiederte „Mitbewohner“.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.naturland-noe.at und unter 02742 219 19.

Wir wünschen aus ganzem Herzen 
ALLEN ein besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr, 
vor allem bleiben Sie gesund!        Ihr NATUM TEAM
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FaschingsumzugFaschingsumzug
Wir würden uns freuen, wenn auch am 

kommenden Faschingsumzug am Dienstag,  
21. Februar 2023, ab 14.00 Uhr am Hauptplatz 
viele Gruppen teilnehmen würden. Hier sind vor 
allem die Schulen, Kindergärten, Unterneh-
men, Vereine und Institutionen aufgerufen, 
aktiv am Faschingsumzug teilzunehmen. Wei-
ters laden wir alle Kinder zum Kinderfasching 
der Pfadfindergruppe Kirchschlag am Sonntag,  
29. Jänner 2023, ab 15.00 Uhr ins Pfarrzentrum 
ein.

Die Freiwillige Feuerwehr und die Stadtkapelle 
Kirchschlag werden in diesem Fasching wieder  
Faschingssitzungen abhalten. Bitte merken Sie 
sich folgende Termine vor: 19.02., um 14.11 
und 19.11 Uhr, und am 20.02. um 19.11 Uhr, 
jeweils im Pfarrzentrum

1. Kirchschlager Faschingsverein Hannes Grabner
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USC

USC Jugend

 S t a d t g e m e i n d e  K i r c h s c h l a g      i n  d e r  B u c k l i g e n  W e l t

Eine überaus erfolgreiche Herbstmeisterschaft ist 
für die Jugendabteilung zu Ende gegangen. Nun 
wechseln die Nachwuchsmannschaften in das 
Hallentraining und werden in der Winterzeit auch 
einige Hallenturniere bestreiten.
Bei allen Mannschaften konnte eine erfreuliche 
fußballerische Weiterentwicklung bemerkt werden. 
Ganz besonders freuen wir uns über die Gruppen-
sieger der Herbstmeisterschaften in der U12, U13, 
U14 und U16, die in ihrer Liga den ersten Platz be-
legten und somit in eine höhere Nachwuchsklasse 
aufsteigen – hierzu wünschen wir jetzt schon alles 
Gute und viel Erfolg.
Am 3. Dezember 2022 fand die gemeinsame 
Jugend-Weihnachtsfeier des USC Kirchschlag mit 
„Der Club“ im Pfarrzentrum statt. Mehr als 160 
Kinder und Jugendliche nahmen an dieser Weih-
nachtsfeier teil. 
Neben einem gemeinsamen Essen kamen auch 
Weihnachtsgedichte und -geschichten und musika-
lische Beiträge von Spielern sowie Unterhaltungs-
spiele nicht zu kurz.
Unser großes Hallenturnier fand dieses Jahr vom  
8. bis 11. Dezember 2022 in Ritzing statt. Insgesamt 

nahmen 62 Mannschaften in den Altersklassen von 
der U7 bis zur U14 daran teil. 
Wir bedanken uns hiermit bei allen Helferinnen und 
Helfern für das Gelingen dieser Veranstaltung.

Die Jugendabteilung des USC Sparkasse 
Kirchschlag wünscht allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Hannes Grabner, Jugendleiter USC Kirchschlag

#kirchschlogasamma
#gemeinsamsindwirstark
#jugendistzukunft

Die Feuerwehrjugend ist eine außerschulische 
Jugendgemeinschaft und ein integrierter Bestand-
teil der österreichischen Feuerwehr. Egal ob aus der 
Stadt oder vom Land ‑ alle Jugendliche, die in ihrer 
Freizeit was Sinnvolles tun möchten, Freundschaft 
und Teamgeist erleben möchten, sind herzlich will-
kommen. 

Bei der Feuerwehrjugend lernen Jugendliche 
alle wichtigen Grundbegriffe rund um Brandbe-

kämpfung, Gerätekunde, Erste Hilfe, Zivilschutz und 
vieles mehr. Kurz zusammengefasst, alle wichtigen 
feuerwehrtechnischen Belange, die die Jugendli-
chen spielerisch auf die späteren Aufgaben bei der 
Feuerwehr vorbereiten. 

Am 02.12.2022 fand das erste Erprobungs-Spiel 
bzw. die erste Erprobung statt. Diese bestand aus 
mehreren Stationen, darunter einem Testblatt, Ge-
räte und Ausrüstung für Brandeinsatz, Kleinlösch-

geräte, Bekleidung der Feuerwehr, Verhalten in 
der Gruppe usw. Insgesamt haben 18 Feuerwehr-
jugendmitglieder teilgenommen und alle haben  
bestanden. 

Der Abschnittskommandant--Stellvertreter des 
Abschnittes Kirchschlag, Feuerwehrkommandanten 
des Unterabschnitts Kirchschlag und die Jugendbe-
treuer der Feuerwehrjugend Kirchschlag gratulier-
ten den Kids zu ihrem ersten großen Erfolg. 

 

Die Feuerwehrjugend ist eine außerschulische Jugendgemeinschaft und ein integrierter 
Bestandteil der österreichischen Feuerwehr. Egal ob aus der Stadt oder vom Land, alle 
Jugendliche, die in ihrer Freizeit was Sinnvolles tun möchten, Freundschaft und Teamgeist 
erleben möchten, sind herzlich willkommen.  

Bei der Feuerwehrjugend lernen Jugendliche alle wichtigen Grundbegriffe rund um 
Brandbekämpfung, Gerätekunde, Erste Hilfe, Zivilschutz und vieles mehr. Kurz 
zusammengefasst, alle wichtigen feuerwehrtechnischen Belange, die die Jugendlichen 
spielerisch auf die späteren Aufgaben bei der Feuerwehr vorbereiten.  

Am 02.12.2022 fand das 1. Erprobungs-Spiel bzw. die 1. Erprobung statt. Diese bestand aus 
mehreren Stationen darunter einem Testblatt, Geräte und Ausrüstung für Brandeinsatz, 
Kleinlöschgeräte, Bekleidung der Feuerwehr, Verhalten in der Gruppe und usw. Insgesamt 
haben 18 Feuerwehrjugendmitglieder teilgenommen und alle haben bestanden. Der 
Abschnittskommandat-Stellvertreter des Abschnittes Kirchschlag, Feuerwehrkommandanten 
des Unterabschnitts Kirchschlag und die Jugendbetreuer der Feuerwehrjugend Kirchschlag 
gratulierten den Kids zu ihrem ersten großen Erfolg. 

U12 Gruppensieger Herbst

U13 Gruppensieger Herbst U14 Gruppensieger Herbst

U16 Gruppensieger HerbstFo
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USC SPARKASSE KIRCHSCHLAG
www.usc-sparkasse-kirchschlag.fan.at
#kirchschlogasamma
#gemeinsamsindwirstark
#jugendistzukunft

USC

USC NEWS

 S t a d t g e m e i n d e  K i r c h s c h l a g      i n  d e r  B u c k l i g e n  W e l t

Mit fünf Siegen, vier Unentschieden 
und vier Niederlagen konnte unsere 
Kampfmannschaft die vergangene Hin-
runde auf dem 7. Platz abschließen. In 
Anbetracht der Tatsache, dass es im 
Sommer doch einen größeren Umbruch 
gegeben hat, kann man mit dieser Plat-
zierung im Mittelfeld durchaus zufrie-
den sein. Trainer Stefan Pürrer hatte 
im Sommer das Zepter von seinem Vor-
gänger Josef Kirnbauer übernommen. 
Neben einigen Abgängen konnten wir 
auch einige Zugänge verzeichnen und 
so dauerte es einige Zeit, bis sich unse-
re Mannschaft gefunden hatte. Nach-
dem der Saisonstart gegen Trumau 
leider mit 2:3 verloren ging, waren die 
darauffolgenden Runden von einem 
Auf und Ab gekennzeichnet. So konn-
ten wir gegen vermeintlich stärkere 
Gegner gut mithalten, mussten dann 
aber wiederum unnötige Niederlagen 

USC Kirchschlag beendet die Herbstsaison auf Platz 7USC Kirchschlag beendet die Herbstsaison auf Platz 7
gegen Gegner auf Augenhöhe hinneh-
men. Nach einer Systemumstellung 
Mitte der Hinrunde konnten wir uns 
aber immer mehr stabilisieren und so 
schafften wir es gegen Ende, noch eine 
kleine Serie hinzulegen. In den letzten 
sechs Spielen der Herbstmeisterschaft 
blieben wir ungeschlagen. Höhepunkt 
war hierbei sicher der 5:2-Heimsieg im 
Derby gegen Hirschwang. Überhaupt 
konnten wir in der Heimtabelle der 
Hinrunde den ausgezeichneten 2. Platz 
einfahren. Dies wurde sicherlich auch 
durch die lautstarke Unterstützung un-
seres Fanclubs begünstigt. Überschat-
tet wurde die Herbstsaison aber auch 
von einer schweren Verletzung von 
Thomas Pichlbauer im Auswärtsspiel 
gegen Bad Fischau. Auch wenn Thomas 
uns länger nicht zur Verfügung stehen 
wird, sind wir in Anbetracht der Bilder 
froh, dass er keine bleibende Verlet-

zung davongetragen hat. Hier wurde 
uns allen bewusst, wie schnell der 
Fußball zur Nebensache werden kann. 
Für das Frühjahr kann die Marschrou-
te nur lauten, sich weiter nach vorne 
zu orientieren und möglichst wenig 
mit dem Abstiegskampf in Berührung 
zu kommen. Positiv ist auch noch zu 
erwähnen, dass wir im Herbst wieder 
einige junge Spieler in die Kampfmann-
schaft integrieren konnten. So konnte 
sich beispielsweise  mit Rene Pucheg-
ger im letzten Spiel ein Eigenbauspie-
ler als Siegtorschütze feiern lassen.

Die U23 Mannschaft konnte die 
Herbstsaison auf dem 6. Platz ab-
schließen. Auch hier wurde, wie be-
reits in den letzten Jahren, von den 
Trainern wieder tolle Arbeit bei der 
Integration unserer Nachwuchsspieler 
in den Erwachsenenfußball geleistet. 
Aufgrund der engen Punkteabstän-

USC-Preisschnapsen 
Freitag, 30. 12. 2022 ab 18 Uhr  
im Gasthaus Pürrer in Kirchschlag
Kartenpreis Euro 6,–
Kartenvorverkauf 	im Gasthaus Pürrer sowie 
	 bei Robert Pratscher und Anton Vollnhofer

USC

Faschingsamstag

18. Februar
Pfarrzentrum  
Kirchschlag
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: Freie Spende

Musik:

Bar mit DJ Pfnussi

Für Ihr leibliches Wohl sorgt das
Gasthaus Kogelbauer.

Tischreservierung:
Mario Tanzler 
0664/526 57 52Der USC Sparkasse Kirchschlag freut sich 

auf Ihren geschätzten Besuch!

2023
Sportlerball

Druck: Scherz-Kogelbauer GmbH, 2860 Kirchschlag

Tanz und 
Unterhaltung

#kirchschlogasamma

Ein großartiger Abend mit toller Musik 
und viel Humor – das war das HMK 
Bandroulette 2022 im Vin Adri am 
19.11. – veranstaltet von Heavy Music 
Kirchschlag.
Vier Bands, bestehend aus zufällig 
zusammengelosten Mitgliedern und 
Freunden des HMK, performten für das 
zahlreich und motiviert erschienene 

Heavy-Metal-Club Kirchschlag – 
BANDROULETTE 2022

Die Siegerband mit Vizebürgermeister Karl Kager, HMK Obmann Manfred Moritsch (Der 
Schengst), Jurymitglied Franz Dimnik und Fred Schrammel.
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Publikum sowie eine Fachjury. Diese 
und eine Publikumswertung kürten 
letztendlich „VuiSKAs“ zur Siegerband 
des ersten Kirchschlager Bandrou-
lettes.
Vielen Dank an alle Beteiligten – 
wir freuen uns alle schon auf eine 
Fortsetzung 
im nächsten Jahr! 
 

de können wir auch hier sicherlich im 
Frühjahr noch den ein oder anderen 
Platz gutmachen. 

Auch außerhalb des Platzes gibt 
es aus dem Herbst wieder einiges zu 
berichten. Neben dem bereits gut be-
kannten Oktoberfest konnten wir auch 
wieder unser „Rock im Stadion“ durch-
führen. Im Februar stehen die Chance 
dieses Mal sehr gut, dass wir auch 
unseren Sportlerball nach zweimaliger 
Absage wieder durchführen können. 
Wie immer, möchten wir uns auf die-
sem Wege wieder bei allen freiwilligen 
Helfern und Sponsoren bedanken. Ohne 
euch wären solche Veranstaltungen 
nicht möglich. Wir sind davon über-
zeugt, dass wir alle gemeinsam auch 
für eine erfolgreiche sportliche und 
gemeinschaftliche Zukunft unseres Ver-
eins sorgen werden.

Manuel Pratscher, Schriftführer
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AK-ENERGIEBONUS
Unterstützung für einkommensschwache Haushalte 
wegen stark gestiegener Energiepreise

noe.arbeiterkammer.at/energiebonus Hotline: 05 7171-24800

200 EURO
für Mitglieder der 

AK Niederösterreich

17. November 2022 

Presseaussendung 

 
1 

ÖGK Gesundheitsbarometer: 
Männergesundheit 
Warum sich Männer mehr um Ihre 
Gesundheit kümmern sollen 
Der November steht für die Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK) ganz im Zeichen der 
Männergesundheit. Überraschend: Männer gehen seltener zum Arzt als Frauen, sind aber häufiger 
krank. Auch bei den Vorsorgeuntersuchungen gibt es noch viel Aufholbedarf.  

Vergangenes Jahr haben rund 13 Prozent der Männer über 15 Jahren eine Vorsorgeuntersuchung in 
Anspruch genommen, das sind knapp über eine halbe Million Personen. Die Zahl steigt stetig, aber 
langsam an – 2014 waren es rund 350.000, 2018 rund 450.000. Im Vergleich dazu haben 2021 
606.605 Frauen eine Basisvorsorgeuntersuchung durchführen lassen – das entspricht rund 
15 Prozent der Frauen in derselben Altersgruppe. „Vorsorge spielt für Männer immer noch keine so 
große Rolle – leider. Dabei können gerade hier mögliche Gesundheitsrisiken frühzeitig erkannt und 
erfolgreich abgewehrt werden,“ betont ÖGK-Generaldirektor Bernhard Wurzer. 

Die ÖGK verzeichnete 2021 rund 21 Millionen Krankenstandstage bei 1,8 Millionen männlichen 
Arbeitern und Angestellten. Bei 1,4 Millionen berufstätigen Frauen waren es rund 18 Millionen. Die 
häufigsten Gründe für Krankenstände waren bei Männern Erkrankungen des Atmungssystems, des 
Muskel-Skelett-Systems oder Bindegewebes oder Verletzungen, Vergiftungen bzw. andere Folgen 
äußerer Ursachen.  

Die Lebenserwartung von Männern lag 2019 bei 79,3 Jahren, bei Frauen waren es 84 Jahre. 
Geringer ist der Unterschied bei den gesunden Lebensjahren: Hier liegt die Erwartung für Männer 
durchschnittlich bei 63,1 Jahren und für Frauen bei 64,7 Jahren. „Gesundheit umfasst viele 
individuelle Aspekte. Hören Sie auf Ihren Körper und nehmen Sie Ihre Gesundheit ernst,“ mahnt 
Wurzer. 

 

 

Rückfragehinweis: 
Österreichische Gesundheitskasse 
Mag.a Marie-Theres Egyed 
presse@oegk.at 
www.gesundheitskasse.at 

sind so aufbereitet, dass sie vielseitig 
in den verschiedensten Unterrichts-
stunden oder mit Familie und Freun-
den eingesetzt werden können – je 
nach Lust und Zeit als einzelne Übung 
oder als ganzer Projekttag gemeinsam 
in der Schule. Robert Leitner, Vorsit-
zender des ÖGK-Landesstellenaus-
schusses Niederösterreich betont: „Die 
hohe Nachfrage nach dem Pilotprojekt 
hat aufgezeigt, dass die ÖGK mit dem 
Programm am Puls der Zeit liegt. Wir 
wollen da ansetzen, wo es besonders 
wichtig ist: bei unseren Kindern. Um 
möglichst viele zu erreichen und sich 
mit dem Thema nachhaltig zu beschäf-
tigen, ist der Weg über die Schule und 
die Zusammenarbeit mit den Pädago-
ginnen und Pädagogen zielführend.“

Vom Pilotprojekt zum  
bundesweiten Angebot
Nachdem sich das Pilotprojekt in 
Oberösterreich und Niederösterreich 
bestens bewährt hat, wird das Modul 
„Emotionen“ nun als bundesweites 
Projekt im Rahmen der schulischen 
Gesundheitsförderung ab Herbst 2022 
ausgerollt. Die ÖGK hat Kennenlern-

Emotionen auf dem StundenplanEmotionen auf dem Stundenplan
Österreichische Gesundheitskasse bietet neues Programm für Volksschulen
In den letzten zwei Jahren war die Si-
tuation für Schulkinder sehr belastend. 
Die Österreichische Gesundheitskasse 
(ÖGK) bietet ein neues bundesweites 
Programm, um die psychische Gesund-
heit von Volksschulkindern zu stärken.

Aktuelle Belastungen färben auch auf 
Kinder ab – sie wachsen in Krisenzei-
ten auf. Ob Pandemie, Klimakrise oder 
Krieg – Ereignisse wie diese bewälti-
gen zu können und möglichst gestärkt 
daraus hervorzugehen, ist für eine gute 
Entwicklung entscheidend. Dazu ist es 
notwendig, auch Emotionen wie Angst, 
Trauer oder Wut richtig einordnen und 
entsprechend reagieren zu können.
Die Österreichische Gesundheitskasse 
will mit einem neuen Programm die 
psychische Gesundheit von Volks-
schulkindern stärken. Dazu wurden 
gemeinsam mit Fachleuten Materialien 
für Kinder, Lehrkräfte und Eltern ent-
wickelt, die den Schulen kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden. Damit sich
die Lehrkräfte mit dem Thema Emotio-
nen und dem gezielten Einsatz der Ma-
terialien näher befassen können, gibt 
es Online-Lehrkräftefortbildungen. Das 

Programm wird ab der zweiten bis zur 
vierten Schulstufe empfohlen.

Auf ins Abenteuerland
Mit diesen Arbeitsbüchern tauchen die 
Kids in die Abenteuer von Menti und 
Super-Menti ins „Land der Emotionen“ 
ein. Drei verschiedene Handbücher 
– für Kinder, Lehrkräfte und Eltern – 
stehen zur Verfügung, um das Thema 
spielerisch zu bearbeiten. Die Bücher 
sind sowohl als Arbeitsbücher für 
die Kleinen als auch als Handbücher 
für Eltern und Lehrkräfte entwickelt 
worden. Sie dienen als Anregung, den 
Umgang mit Gefühlen und Emotionen 
nicht nur in den Schulalltag, sondern 
auch in die Freizeit und in den Famili-
enkreis einzubauen.
Die Palette reicht von den Geschichten 
der beiden Mentis über Bewegungs-
übungen bis hin Bastel-Anregungen 
für Unterricht und Freizeit. Die Themen 

pakete an alle Volksschulen ausge-
schickt.
Bildungsdirektor Johann Heuras hält 
fest: „Im Zuge der Pandemie haben 
zweifellos gerade die Kinder im Be-
reich der Primarstufe emotional und 
mental durch die Reduzierung von 
Kontakten und damit auf der Bezie-
hungsebene gelitten. Um hier entge-
genzuwirken und die Kinder emotional 
zu stärken, hat die Österreichische 
Gesundheitskasse das Projekt ‚Menti 
und Super-Menti‘ ins Leben gerufen. 
Durch das Eintauchen in die Welt 
der Abenteuer der ‚Menti und Super-
Menti‘ sollen die Kinder psychische 
Stärkung erfahren. Dieses Programm 
ist daher bestens zu unterstützen.“

Die ÖGK freut sich, mit diesem Pro-
gramm das Interesse der Volksschulen 
für die schulische Gesundheitsförde-
rung zu wecken und die Schulen auch 
zukünftig auf dem Weg zur gesunden 
Schule begleiten zu dürfen. Weitere 
kostenlose Angebote sind unter der 
Website www.gesundheitskasse.at/
schule zu finden.

  
  
       
  

 
Ortsgruppe 

Kirchschlag/B.W. 

Bei der Vorstandsitzung am 18.11.2022 stellte Frau Petra Kager von der Bezirksstelle des ROTEN 
KREUZES Kirchschlag die Notfalldose des RK vor. Diese soll im Kühlschrank aufbewahrt werden. Diese 
Dose enthält eine Liste mit allen wichtigen persönlichen Informationen der jeweiligen, im Haushalt 
lebenden Personen, wie Name, Sozialversicherungsnummer, aktuelle Medikamentenliste, 
Vorerkrankungen, Allergien, etc. Ein Hinweis, dass so eine Dose vorhanden ist, klebt an der Haustür. 
Außerdem wurde die neue „Rufhilfe-Uhr“ des RK mit GPS-Funktion vorgestellt. Diese ermöglicht das 
rasche Auffinden einer Person nach Sturz, Schlaganfall, Kreislaufproblemen oder bei Abgängigkeit infolge 
einer Demenzerkrankung.  
   
Tipp: Bei Interesse an der „Rotkreuz-Nothilfsdose“ bitte mit den  
Obmann-Stellvertreterinnen Herta Zöberer/ Handy 0650 401 7007 und  
Erika Bleier-Blum / Handy 0664 145 90 91 Kontakt aufnehmen.  
 

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches neues Jahr. 

 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Bei der Vorstandsitzung am 18.11.2022 
stellte Frau Petra Kager von der Bezirks-
stelle des ROTEN KREUZES Kirchschlag 
die Notfalldose des RK vor. Diese soll 
im Kühlschrank aufbewahrt werden. 
Diese Dose enthält eine Liste mit allen 
wichtigen persönlichen Informationen 
der jeweiligen, im Haushalt lebenden 

Personen, wie Name, Sozialversiche-
rungsnummer, aktuelle Medikamen-
tenliste, Vorerkrankungen, Allergien 
etc. Ein Hinweis, dass eine solche Dose 
vorhanden ist, klebt an der Haustür.
Außerdem wurde die neue „Rufhil-
fe-Uhr“ des RK mit GPS-Funktion 
vorgestellt. Diese ermöglicht das 
rasche Auffinden einer Person nach 
Sturz, Schlaganfall, Kreislaufpro-
blemen oder bei Abgängigkeit in-

Rotes Kreuz: NotfalldoseRotes Kreuz: Notfalldose folge einer Demenzerkrankung.   
Tipp: Bei Interesse an der „Rotkreuz-
Nothilfsdose“ bitte mit den Obmann-
Stellvertreterinnen Herta Zöberer/ 
Handy 0650 401 7007 und Erika 
Bleier-Blum / Handy 0664 145 90 91  
Kontakt aufnehmen. 
Wir wünschen allen Seniorinnen 
und Senioren ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
und glückliches neues Jahr.
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Der NÖ-Zivilschutzverband informiertDer NÖ-Zivilschutzverband informiert

Vortrag „Blackout“
Am Montag, 07. November 2022, fand 
um 19.00 Uhr im GH Kogelbauer ein 
Vortrag des NÖ Zivilschutzverbandes 
über „Blackout“ statt. Zahlreiche 
Gemeindebürgerinnen und -bürger 
konnten sich über die notwendigen 
Maßnahmen und Vorbereitungen für 
einen langanhaltenden Stromausfall 
informieren und Fragen dazu stellen. 
Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt bedankt sich hiermit 
beim NÖ Zivilschutzverband herzlichst 
für diesen gelungenen Vortragsabend.

Alle Jahre wieder ...
Leider allzu oft bringt das Weihnachts-
fest eine feurige Überraschung. Tipps 
gegen feurige Feste:
•	 Lassen Sie brennende Kerzen auf 

Adventkränzen nie unbeaufsichtigt.
•	 Den Christbaum nicht in der Nähe 

von Vorhängen aufstellen.
•	 Verwenden Sie geeignete Kerzen-

halter und stellen Sie die Kerzen 
senkrecht.

•	Achten Sie auf tiefhängende Zweige.
•	Kerzen von Christbaumschmuck und 

Süßigkeiten fernhalten.
•	Brennende Kerzen immer beaufsich-

tigen.
•	Heruntergebrannte Kerzen aus-

wechseln.
•	 Ein Handfeuerlöscher sollte in je-

dem Haushalt vorhanden sein.
•	Auch ein Kübel Wasser hilft im ers-

ten Moment.
•	Bei Brandausbruch mit dem Not-

ruf 122 die Feuerwehr alarmieren, 
Fenster und Türen schließen.

•	Wichtigste Regel: Nadelt ein Ad-
ventkranz oder Christbaum schon 

stark ab, verzichten Sie auf das letz-
te Anzünden – es könnte ein feuriger 
Abschied werden.

•	Natürlich gibt es Alternativen in 
Form einer elektrischen Christ-
baumbeleuchtung.

Informationen zur Eigenvorsorge er-
halten Sie über die Homepage des 
NÖ Zivilschutzverbandes oder als In-
formationsmaterial zu verschiedenen 
Themen in Form von Broschüren oder 
Checklisten auf dem Stadtamt oder 
über den NÖ Zivilschutzverband. 

Zivilschutz – Sicherheit beginnt im Kopf
Richtig denken – richtig handeln!
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NÖ Zivilschutzverband, Langenlebarner Straße 106

3430 Tulln, Tel.: 02272/61820, http://www.noezsv.at

Zu einer lebenswerten Gemeinde und 
Region gehört ein entsprechendes 
Umfeld mit innovativen Unternehmen. 
Im Rahmen des Regionsprojektes „Wo 
wir gemeinsam LEBEN und ARBEITEN“ 
werden die Vorzüge unserer Region 
aufgezeigt und mit regionalen Betrie-
ben attraktive Mitarbeiterschwerpunk-
te entwickelt.

Auf der Website www.deine-jobregion.
at sind wichtige Infos zum Projekt zu 
finden und die vielen Vorzüge der Re-
gion zusammengefasst. Vor Kurzem 
wurde die Website um aktuelle Un-
ternehmernews zu Mitarbeiterthemen 
erweitert. Außerdem entstand in Ko-
operation mit dem AMS eine regionale 
Jobbörse, auf der aktuelle regionale 
Stellenangebote zu finden sind. Die 
App Bucklige Welt – Mobile Campus 
wird als digitale regionale Ausbil-
dungsplattform genutzt, auf der sich 
Betriebe, Mitarbeiter, aber auch künf-

Schlank mit der ÖGKSchlank mit der ÖGK
Österreichische Gesundheitskasse bietet
langfristiges Abnehmprogramm

Initiative der Region Bucklige Welt-Wechselland:   
Wo wir gemeinsam LEBEN  Wo wir gemeinsam LEBEN  
und ARBEITEN!“   und ARBEITEN!“   www.deine-jobregion.at

tige Lehrlinge zum Austausch und zur 
Weiterbildung „treffen“. Diese App ist 
kostenlos im App Storezu finden.

Kontakt und weitere Informationen: 
Josef Vollmer 0664/4623840 bzw. 
info@josefvollmer.at

Wer überflüssige Kilos loswerden will, 
ist bei der Österreichischen Gesund-
heitskasse (ÖGK) richtig:
2023 startet wieder das Abnehmpro-
gramm „Schlank in Niederösterreich 
– mit der ÖGK“ an zwölf Standorten im 
ganzen Bundesland.
Zu Beginn werden fünf Gruppensitzun-
gen im Zweiwochenrhythmus abge-
halten. Im Anschluss daran folgt eine 
Weiterbetreuung mit sieben Terminen 
im Abstand von drei bis vier Wochen. 
Die Gesamtdauer des Programms er-
streckt sich dadurch über einen Zeit-
raum von neun bis zehn Monaten. In 
den Bezirken Baden, Hollabrunn, Kor-
neuburg, Mödling, Neunkirchen, 
Pöchlarn, St. Pölten, Tulln und 
Zwettl wird auch ein beglei-
tendes Bewegungsprogramm 
angeboten.

17. November 2022 
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ÖGK Gesundheitsbarometer: 
Männergesundheit 
Warum sich Männer mehr um Ihre 
Gesundheit kümmern sollen 
Der November steht für die Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK) ganz im Zeichen der 
Männergesundheit. Überraschend: Männer gehen seltener zum Arzt als Frauen, sind aber häufiger 
krank. Auch bei den Vorsorgeuntersuchungen gibt es noch viel Aufholbedarf.  

Vergangenes Jahr haben rund 13 Prozent der Männer über 15 Jahren eine Vorsorgeuntersuchung in 
Anspruch genommen, das sind knapp über eine halbe Million Personen. Die Zahl steigt stetig, aber 
langsam an – 2014 waren es rund 350.000, 2018 rund 450.000. Im Vergleich dazu haben 2021 
606.605 Frauen eine Basisvorsorgeuntersuchung durchführen lassen – das entspricht rund 
15 Prozent der Frauen in derselben Altersgruppe. „Vorsorge spielt für Männer immer noch keine so 
große Rolle – leider. Dabei können gerade hier mögliche Gesundheitsrisiken frühzeitig erkannt und 
erfolgreich abgewehrt werden,“ betont ÖGK-Generaldirektor Bernhard Wurzer. 

Die ÖGK verzeichnete 2021 rund 21 Millionen Krankenstandstage bei 1,8 Millionen männlichen 
Arbeitern und Angestellten. Bei 1,4 Millionen berufstätigen Frauen waren es rund 18 Millionen. Die 
häufigsten Gründe für Krankenstände waren bei Männern Erkrankungen des Atmungssystems, des 
Muskel-Skelett-Systems oder Bindegewebes oder Verletzungen, Vergiftungen bzw. andere Folgen 
äußerer Ursachen.  

Die Lebenserwartung von Männern lag 2019 bei 79,3 Jahren, bei Frauen waren es 84 Jahre. 
Geringer ist der Unterschied bei den gesunden Lebensjahren: Hier liegt die Erwartung für Männer 
durchschnittlich bei 63,1 Jahren und für Frauen bei 64,7 Jahren. „Gesundheit umfasst viele 
individuelle Aspekte. Hören Sie auf Ihren Körper und nehmen Sie Ihre Gesundheit ernst,“ mahnt 
Wurzer. 

 

 

Rückfragehinweis: 
Österreichische Gesundheitskasse 
Mag.a Marie-Theres Egyed 
presse@oegk.at 
www.gesundheitskasse.at 

Teilnahmebedingungen:  
Versichert bei der ÖGK, ab 18 Jahren, 
BMI >27 kg/m²
Kostenbeitrag Abnehmprogramm:  
54 Euro.
Kostenbeitrag begleitendes  
Bewegungsprogramm: 25 Euro  
(Teilnahme nur in Kombination mit 
dem Abnehmprogramm möglich)
Schlank in Niederösterreich –  
mit der ÖGK: Telefonische Anmeldung 
erforderlich. Nähere Informationen 
gibt es im Internet unter
www.gesundheitskasse.at/schlank
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Und ein gutes neues Jahr.

Wir wünschen 
allen ein schönes
Weihnachtsfest.

Dafür bedanken wir uns bei
unseren regionalen Partner:innen.

BRE I T E  
Z U SAMMENARBE I T
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